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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 

ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.

Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig

St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig

Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr

Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr

Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg

Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr

Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr

Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg

Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg

freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und

feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst

mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 

samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.

Zahnärztlicher Notfallbereitschaftsdienst
Tel. Zentrale 04621-5 49 99 45 – Freitag 15:00 Uhr – Montag 6:00 Uhr

Zudem im Internet unter: zahnaerztlicher-notdienst-sh.de

Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  

Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-

nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder

seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603/16 67

Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632

Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855

Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650

Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175 3648787

Imme Eggert, Eggebek   0172 6098710

Cathrin Klerck, Oeversee  0152 34381811

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eggebek, 
Hauptstr. 60 im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage 

"Beekblick".

Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.

Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern:
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Schles-

wig, Husumer Baum 3, im Elisabeth-Beling-Haus.

Infos bei Heike, Telefon: 04354-2430322, 

EMail: angehoerige-von-alkoholikern-schleswig@web.de.

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-

nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  

Tel.: 046388362 oder 01749708100

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit 

Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig

Beratung, Hilfen und Informationen sind kostenlos – freiwillig vertraulich.

Ansprechpartner:

Dr. med. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie u. Psychotherapie, Sozialmedizin/ 

Sachgebietsleiter Sozialpsychiatrischer Dienst 04621-810 40

Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie und Psychotherapie 04621- 810 23

Für Menschen mit psychischen Erkrankungen sowie für Menschen mit 

Suchterkrankungen

Herr Klose  04621-810 39

Sprechzeiten in Schleswig sind zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-

dienstes Gesundheit.

Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 

immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus

Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:

• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten

• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    

   und Bildungswesens sowie von Betrieben

• Präventionsveranstaltungen

Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und

www.suchthilfezentrum-sl.de

Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-

ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 

Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 

und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-

los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.

offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr

Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig

offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr

Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln

Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 

www.suchthilfezentrum-sl.de.

 

Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-

Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
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Mittagstisch im November
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Mo.   03.11.  Hackbraten mit gestovten Erbsen & Wurzeln   8,- €
   u. Salzkartoffeln (1,3,12) 

Di.   04.11.  Erbsensuppe /  8,- €  
   Leberkäse mit Kartoffelpüree u. Ei (1,3,7) 8,- €
Mi.   05.11.  Rübenmus mit Kochwurst (12) 8,- €
Do. 06.11.  Kohlroulade mit Salzkartoffeln u. Specksauce (1,3,7,12) 9,- €
Fr.  07.11.  Seelachs paniert mit Salzkartoffeln, 10,- €
   Petersiliensauce u. Salat (1,3,4,7)

Mo.   10.11.  Schnitzel Hawaii mit Pommes Frites (1,3,7,11) 8,- €
Di.   11.11.  Gulaschsuppe /  8,- €  
   Pfannkuchen mit Apfelmus (1,3,7) 6,- €
Mi.   12.11.  Schweine-Haxe mit Sauerkraut u. Kartoffelpüree (7,12) 9,- €
Do. 13.11.  Grünkohl mit Kochwurst u. Bratkartoffeln (12) 10,- €
Fr.  14.11.  Heringstopf mit Bratkartoffeln (3,4,7) 10,- €
Mo.   17.11.  Frikadelle mit gestovten Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,12) 8,- €
Di.   18.11.  Käselauchsuppe (7,11) /  8,- €  
   Nudeln mit Sauce Bolognese (1,3) 7,- €
Mi.   19.11.  Rinderleber mit geschmorten Zwiebeln,  9,- €
   Apfelmus u. Kartoffelpüree (1,7)

Do. 20.11.  Entenkeule mit Rotkohl u. Salzkartoffeln 12,- €
Fr.  21.11.  Lachssteak mit Spinat u. Salzkartoffeln (1,7,11) 10,- € 
Mo.   24.11. Ziegeunerschnitzel mit Reis o. Salzkartoffeln (1,3,11) 8,- €
Di.   25.11.  Kartoffelsuppe /  8,- €
   Kartoffelpuffer mit Apfelmus (1,3,7) 6,- €
Mi.   26.11.  Spanferkel mit Sauerkraut u. Kartoffelpüree (7,12) 8,- € 
Do. 27.11.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (3,7) 8,- €
Fr.  28.11. Schollen� let mit Remouladensauce,   10,- €
   Bratkartoffeln und Bohnensalat
   AUSWEICHGERICHTE IMMER BIS 14:00 UHR
   Jäger & Zigeunerschnitzel mit Pommes
   Currywurst mit Pommes
   Grünkohl mit Kochwurst und Bratkartoffeln

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung

Am Weidenröschen 16 a • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo
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TITEL

Großes Turnspektakel in Tarp

Vom 3.-5. Oktober fanden die Norddeutschen  Meisterscha�en der Turn-
gruppen (TGM/TGW/SGW) im Tarper Sportzentrum statt. Die Turner-
jugend Schleswig-Holstein hatte dazu eingeladen und 95 Mannscha�en 
mit 1100 Teilnehmer:innen (95 % weiblich) aus Schleswig-Holstein, Nie-
dersachsen und Berlin hatten sich angemeldet. Das war bisheriger Re-
kord. Der TSV Oeversee und TSV Großsolt-Freienwill hatten sich nach 
2018 nochmal in das Abenteuer gestürzt, die Meisterscha� auszurichten, 
es wäre sonst ausgefallen. Für die über 80 Helfer war es eine logistische 
Herausforderung. Übernachtungsräume boten sich in der Alexander-
Behm-Schule und den darum liegenden Häusern an. Ab Freitagmit-
tag wurde alles aufgebaut. Transportiert wurden 300 Stühle, zahlreiche 
Biergarnituren, ein Ka�eezelt, 200 Ka�eebecher etc. und dreimal 144  
Quadratmeter Turn�ächen. Eine tolle aufwendige Deco wurde ange-
bracht und am Samstag vielfach fotogra�ert.
Am Samstag begann der Wettkampf, wegen des Dauerregens wurde kurz-
fristig umdisponiert. Der Medizinballweitwurf wurde vom Sportplatz in 
die Sporthallen verlegt. Der Sta�ellauf musste aber draußen statt�nden. 
Der Orientierungslauf, wo die Gruppen eine fünf Kilometer lange Strecke 
in 35 Minuten durch Tarp laufen mussten, fand dann natürlich im Regen 
statt.
Die Turngruppen verschiedener Altersklasse, ab 6 Jahre bis über 30 Jah-
re, hatten sich aus acht Disziplinen ihren eigenen Vierkampf zusammen-
gestellt. Das Singen war ein Ohrenschmaus, Soloeinsätze, mehrstimmig 
und A cappella, das war besonders für die Kleinen eine Herausforderung. 
Auch Rhythmische Sportgymnastik mit Reifen gehörten zum Wettkampf 
und Schwimmen im Campusbad. Aber die meisten Gruppen konnte man 
beim Turnen und Tanzen bestaunen. Tolle Choreographien zu mitreißen-
der Musik wurden präsentiert und mit viel Applaus belohnt. Wichtig sind 
die Synchronität, die Schwierigkeiten, Gruppendynamik und Harmonie. 
Die Trainer hatten mal wieder sehr gute Vorbereitung und Ideen bewie-
sen. Alle Gruppen hatten schicke einheitliche Gymnastikanzüge an und 
beim Tanzen passten die Kostüme zum �ema der Musik. Die Kampf-
richter mussten sich acht Stunden konzentrieren und alles bewerten. 
Wenn es von möglichen 10 Punkten mindestens eine 9 war, dann war 
man schon im Gut-Bereich. Die beiden Sporthallen waren überfüllt und 
laut, da jede Vorführung von Begeisterungsstürmen begleitet wurde. 

Abends wurde es dann spannend, die Siegerehrung wurde eingerahmt 
von Vorführungen, niemand kannte seine Platzierung. Die Gruppen 
kannten ihre eigenen Wertungen, aber nicht die der anderen Teams, so 
war das Geschrei groß, wenn man das Treppchen erreicht hatte. Die Glit-
zermäuse aus Oeversee dur�en ihr Gesangsmedley vortragen. Nach der 
Show der Sieger wurde losgelöst und ausgelassen auf der Disco gerockt. 
Die sieben Gruppen aus Oeversee waren erfolgreich, sie holten einmal 
Silber und einmal Bronze und Platzierungen in der oberen Häl�e. Bei so 
einer Mammutveranstaltung läu� auch mal etwas schief, das war vor al-
lem das Wetter. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den über 80 Helfern, 
bei der Gemeinde Tarp, der ABS, dem Bildungscampus und der ev. Kir-
chengemeinde für die unkomplizierte Bereitstellung der Unterkün�e. Ein 
ganz großer Dank geht an C.-H. Hansen für seinen Einsatz in den letzten 
15 Monaten, ohne ihn wäre es für das Orga-Team nicht möglich gewesen. 
Außerdem vielen Dank für die Unterstützung von Nahkauf, Edeka und 
Famila.

Christel Düding
Fotos C. Düding: Gruppen des TSV Oeversee

Kleiner Fuchs
Änderungsschneiderei
Schultüten, Taufkleider für

kleine Kinder & vieles Mehr

Galić Gunta · Barderup-Ost 26 · 24988 Oeversee · Tel. 0176 - 47 62 68 27
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FRAU & BERUF in TARP

Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord bietet in Tarp einen 
Beratungstag (Einzelberatung) für Frauen an, die Fragen rund um das 
�ema „Erwerbstätigkeit“ haben. Die Beraterin Katharina Petersen geht 
in der individuellen Beratung auf Fragen von Ratsuchenden ein, die z.B. 
* nach einer Phase der Familienarbeit (Kinder, P�ege von Angehörigen) 
auf den Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf klären müssen, * ihre Erwerbstätigkeit ausweiten wollen, 

z.B. Minijobberinnen und Teilzeitbeschä�igte, * eine Ausbildung in Teil-
zeit absolvieren möchten, * von Arbeitslosigkeit bedroht sind oder * mit 
Kon�ikten am Arbeitsplatz konfrontiert sind. Der Beratungstag �ndet 
am 27.11.2025 im Amt Oeversee in Tarp, Tornschauer Str. 3 - 5 in der Zeit 
von 10.00 – 15.00 Uhr statt. Wir bitten um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 
04 61 – 5 03 39 14 oder per Mail: gudrun.jacobsen@wak-sh.de bis spät. 
25.11.2025.

Amt Oeversee
Das Amt Oeversee (3 Gemeinden mit rund 11.100 Einwoh-
nern) mit Sitz in Tarp sucht zum 01.01.2026  

eine/n Flüchtlingskoordinator/in (m/w/d)

Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsver-
hältnis mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 
von mindestens 25 Stunden in Teilzeit bis maximal 39 Stun-
den (Vollzeit). 
Der Aufgabenbereich umfasst Beratungs- und Koordinie-
rungstätigkeiten für alle Integrations- und Flüchtlingsange-
legenheiten auf kommunaler Ebene sowie die Vernetzung 
mit der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe im Amt und den 
Gemeinden und die Zusammenarbeit mit anderen Behörden 
und Stellen. Die vollständige Stellenausschreibung mit wei-
teren Informationen erhalten Sie im Internet unter 

www.amtoeversee.de/aktuelles/stellenangebote 

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend der persönlichen 
Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 8 des Tarifvertrags für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei sonst glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
15.11.2025 an den Amtsvorsteher des Amtes Oeversee, 
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, gerne per E-Mail an: 

organisation@amt-oeversee.de 
Eingangsschreiben werden nicht versandt.

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im November 2025

Gemeinde Oeversee
Adolf Nagel   22.11.1934

Gemeinde Sieverstedt
Annemarie Nissen   10.11.1941

Gemeinde Tarp
Marianne Brüggen  05.11.1937
Angelika Genz   06.11.1940
Reinhard Latuske   14.11.1941
Irene Petersen   18.11.1947
Marianne Siemen   22.11.1921
Lutz Kolbe   22.11.1940
Frieda Schäfer   24.11.1936
Wolfgang Lemke   26.11.1938
Ester Löschmann   27.11.1948
Peter Sommer   30.11.1939

Mitteilungen des Standesamtes

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betro�enen bzw. Angehörigen sich mit der Ver-
ö�entlichung einverstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen 
liegen dem Standesamt vor. Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kin-
des), die bei einem anderen Standesamt beurkundet worden sind, kön-
nen wir nur verö�entlichen, wenn die Betro�enen dies wünschen. Sollten 
Sie als Berechtigter an einer Verö�entlichung interessiert sein, bitten wir 
um entsprechende Mitteilung (Tel.: 04638-8835 / Vordrucke sind in der 
Amtsverwaltung erhältlich).

Eheschließungen:
12.09.2025 Blake Gitsham und Gesa Henningsen, Tarp
19.09.2025 Dirk Schattmann und Anika Brandt, Tarp

19.09.2025 Jörn Greef und Nadine Sandeck, Sieverstedt
25.09.2025 Lars Kiesow und Jasmin Schneider, Oeversee
29.09.2025 Eckhard �omsen und Jasmin Johannsen, Oeversee

Sterbefälle:
10.09.2025 Siegfried Wenthin, Tarp
26.09.2025 Wolfgang Pössel, Tarp
02.10.2025 Gisela Marietta Jankowski, Sieverstedt
07.10.2025 Gunnar Peetz, Oeversee

Sprechstunde der Behindertenbeauftragten

Für die Sprechstunde der Behindertenbeau�ragten (nächster Termin 
Montag, den 03.12.2025 – 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr) bitte im Vorwege eine 

Terminvereinbarung machen!
behindertenbeau�ragte@oeversee.de oder Tel. 04638 88 0

Amt Oeversee
Das Amt Oeversee (3 Gemeinden mit rund 11.100 Einwoh-
nern) mit Sitz in Tarp sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für das Bauamt

Es handelt sich um ein für die Dauer einer Krankheitsvertre-
tung befristetes Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit.  

Die vollständige Stellenausschreibung mit weiteren Infor-
mationen erhalten Sie im Internet unter 

www.amtoeversee.de/aktuelles/stellenangebote 

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend der persönlichen 
Qualifikation nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei sonst glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
15.11.2025 an den Amtsvorsteher des Amtes Oeversee, 
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp, gerne per E-Mail an: 

organisation@amt-oeversee.de 

Eingangsschreiben werden nicht versandt.
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AUS DER REGION

Geplante Sitzungen im Amt Oeversee im November 2025

Gemeinde Sieverstedt
Mi. 05.11. 19.30 Uhr 
Sitzung des Jugend-, Sozial- und Kulturausschusses
Mi. 12.11. 19:30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses
Do. 13.11. 19:30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschusses

Gemeinde Oeversee 
Mi. 10.11. 19:30 Uhr 
Sitzung des Sozial-, Sport- und Kulturausschusses
Do. 13.11. 19:30 Uhr 
Sitzung des Straßen- und Wegeausschusses
Di. 18.11. 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
Mi. 19.11. 19:30 Uhr 
Sitzung des Schul- und Kindergartenausschusses
Di. 25.11. 19:30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschusses

Gemeinde Tarp
Mi. 05.11. 19:00 Uhr 
Sitzung des Umweltausschusses
Mo. 08.11. 19:00 Uhr 
Sitzung des Sport- und Kulturausschusses

Mo. 17.11. 19:00 Uhr 
Sitzung des Bauausschusses
Di. 18.11. 19.00 Uhr 
Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses
Mo. 24.11. 19:00 Uhr 
Sitzung des Sport- und Kulturausschusses
Do. 27.11. 19:00 Uhr 
Sitzung des Zentralausschusses

Ortsangaben und Inhalte erhalten Sie auf der Internetseite des Amtes 
Oeversee www.amtoeversee.de unter dem Punkt „Verwaltung&Politik > 
Bürgerinfo > Sitzungskalender“. Änderungen vorbehalten!

Grünes Binnenland präsentiert neuen Webauftritt 

Moderner, nutzerfreundlicher und direkt 
vernetzt mit der touristischen Landesda-
tenbank Schleswig-Holsteins

Die Website des Grünen Binnenlands erstrahlt in 
neuem Glanz: Mit einem umfassenden Relaunch präsentiert sich www.
gruenes-binnenland.de ab sofort moderner, be-
nutzerfreundlicher und technisch auf dem neu-
esten Stand.
Ein besonderes Highlight ist die Anbindung an 
die Touristische Landesdatenbank Schleswig-Hol-
steins. Diese Datenbank bündelt Informationen zu 
Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen und Frei-
zeitangeboten aus ganz Schleswig-Holstein. Davon 
pro�tieren vor allem die touristischen Betriebe im 
Grünen Binnenland. Denn die Gebietsgemein-
scha� Grünes Binnenland p�egt die Angebote der 
Region in die zentrale Datenbank ein und sorgt 
damit dafür, dass sie optimal präsentiert werden. 
Der Eintrag wird so auch auf weiteren touristischen Plattformen im gan-
zen Land sichtbar und erhöht die Reichweite der Angebote erheblich. 
Zusätzlich stehen die Daten für landesweite Kampagnen sowie für Mar-
ketingaktionen auf Bundes- und internationaler Ebene zur Verfügung – 
und verscha�en der Region damit eine Aufmerksamkeit, die weit über 

Schleswig-Holstein hinausgeht.
Für Urlauberinnen und Urlauber bietet die neue Website ein spürbar ver-
bessertes Nutzererlebnis: Eine interaktive Karte, klar strukturierte Inhalte 
und weiterhin die Möglichkeit zur direkten Onlinebuchung von Unter-
kün�en in der Region machen es besonders einfach, aktuelle Informatio-
nen zu �nden und zu entdecken.

 
„Mit dem Relaunch wollen wir nicht nur das Grü-
ne Binnenland digital sichtbarer machen, sondern 
auch die Reiseplanung für unsere Gäste so einfach 
wie möglich gestalten“, erklärt Geschä�sführerin 
Dörte Lohf. „Die neue Website inspiriert zur Rei-
seplanung, zeigt die Vielfalt der Region auf einen 
Blick und macht es leicht, persönliche Favoriten 
zu speichern und auf Papier oder digital mitzu-
nehmen.“
 
Betriebe, die ihr touristisches Angebot in der neu-
en Datenbank und auf der Website präsentieren 

möchten, können sich direkt an die Touristinformation Grünes Binnen-
land in Tarp (Tel.: 04638-898404, info@gruenes-binnenland.de) wenden. 
Das Team unterstützt bei der Erfassung und sorgt dafür, dass die Angebo-
te bestmöglich sichtbar werden.

Ankündigung eines Baggereinsatzes an den Dünen am Treßsee. 

Als Flächeneigen-
tümerin der Dünen 
am Treßsee wird die 
Sti�ung Naturschutz 
Schleswig-Holstein in 
Zusammenarbeit mit 
dem Naturschutzverein 
Obere Treenelandscha� 
in den kommenden 
Wochen einen größeren 
Arbeitseinsatz an den 
Dünen umsetzen. Ziel 
der P�egemaßnahmen 

ist die Verbesserung der Habitatstruktur sowie des Arteninventars der 
dortigen Lebensraumtypen. Die Umsetzung der Maßnahmen ist Teil des 
FFH-Prioritätenkonzeptes des Landes Schleswig-Holstein zur Wieder-

herstellung und Entwicklung von prioritären Lebensräumen. Zu diesen 
gehören die am Treßsee aufzu�ndenden Zwergstrauchheiden auf Binnen-
dünen, trockene und feuchte Borstgrasrasen sowie die feuchten Heiden 
der Dünentälchen. Über das Ministerium für Energiewende, Klima-
schutz, Umwelt und Natur des Landes Schleswig-Holstein haben Sti�ung 
Naturschutz und der Naturschutzverein Obere Treenelandscha� einen 
gezielten Arbeitsau�rag zur Verbesserung dieser Lebensräume erhalten. 
Konkret sollen vergraste Heide- und Borstgrasbestände geplaggt werden, 
sodass ein Mosaik aus Heideresten und Rohböden entsteht, auf denen 
sich die Heide anschließend wieder entwickeln kann. Unterstützt wird die 
Ausbreitung durch die Ausbringung von Mahdgut von geeigneten Nach-
bar�ächen. Das Plaggen - der Abtrag der oberen humushaltigen Boden-
schicht - ist eine traditionelle und lokale landwirtscha�liche Praxis, die 
heute regelmäßig zur P�ege von Heide�ächen eingesetzt wird.   
Elise Dierking, Naturschutzverein Obere Treenelandscha�
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Kanu-Infotag an der Treene: Gemeinsam für mehr Achtsamkeit 

Veranstaltung informierte Kanufahrer 
über Naturschutz, Rücksichtnahme und 
richtiges Verhalten auf dem Wasser 
Ein achtsamer Umgang mit Natur und Mitmenschen 
stand im Mittelpunkt des Kanu-Infotages an der 

Treene, der Mitte August an der Kanueinsetzstelle in Langstedt stattfand. 
Zahlreiche Kanufahrer konnten sich direkt vor Ort über den sensiblen 
Naturraum entlang der Treene informieren – und wie man ihn mit Rück-
sicht genießen kann.
Initiiert wurde der Aktionstag von der Gebietsgemeinscha� Grünes Bin-
nenland e.V. in Zusammenarbeit mit dem Kreis Schleswig-Flensburg und 
mehreren regionalen Kanuverleihern. Hintergrund waren vermehrt Be-
schwerden über Lärm, Müll und die Missachtung von Verhaltensregeln 
im Bereich der Treene. Ziel des Infotages war es, mit den Gästen ins Ge-
spräch zu kommen, für einen respektvollen Umgang mit Natur und Um-
welt zu sensibilisieren – und so den Erhalt dieses besonderen Naturraums 
auch für kün�ige Generationen zu sichern. 
Neben Mitarbeiterinnen der Gebietsgemeinscha� Grünes Binnenland 
und den örtlichen Kanuverleihern waren Vertreter vom Naturschutzver-
ein Obere Treenelandscha� e.V., des Kreises Schleswig-Flensburg, des 
Amtes Arensharde sowie dem Landesangelverband Schleswig-Holstein 

e.V. mit anschaulichem Infomaterial vor Ort und führten zahlreiche per-
sönliche Gespräche. Viele Gruppen und Familien nutzten den sonnigen 
Tag für eine Kanutour – darunter auch zahlreiche Wiederholungsgäste. 
�ematisiert wurden unter anderem Müllvermeidung, Lärmschutz und 
das richtige Verhalten in geschützten Bereichen entlang der Treene.  
„Die Resonanz war durchweg positiv. Viele Gäste waren interessiert und 
zeigten Verständnis für die Anliegen des Naturschutzes – und dafür, dass 
jeder Einzelne selbst einen Beitrag leisten kann“, resümiert Dörte Lohf, 
Geschä�sführerin des Grünen Binnenlandes. „Es wurde deutlich, wie 
wirkungsvoll der direkte Austausch vor Ort sein kann. Wir konnten ein 
erstes Zeichen für mehr Rücksicht und Umweltbewusstsein im Kanu-
tourismus setzen.“ 
Der Kanu-Infotag ist Teil eines größeren Maßnahmenpakets für ein nach-
haltiges Verhalten auf der Treene. Bereits seit dem Frühjahr weisen neue 
Gebotstafeln an mehreren Kanueinsetzstellen auf die wichtigsten Ver-
haltensregeln hin. Eine begleitende Gästebefragung, die noch bis zum 
Saisonende läu�, wird weitere Erkenntnisse liefern. Mit allen Partnern 
erfolgt ein kontinuierlicher Austausch. 
Foto: © Grünes Binnenland  
Bild: Reges Treiben an der Kanueinsetzstelle in Langstedt. / Die teilnehmen-
den Institutionen freuen sich auf den Kanu-Infotag.

Ihr Immobilienprofi

im Norden.

vrbanknord-immo.de

Matthias Fehlberg - Immobilienmakler

Tel. 0461 40215-3123

Ich vermittle Ihre Immobilie im Norden. Schnell, 

persönlich, mit kompetentem Rundum-Service.

Was ich Ihnen anbiete:

▪ Verwalten
▪ Immobilienbewertung

▪ Verkaufen
▪ Kaufen
▪ Vermieten

Neue Objekte und Infos auf 

unserem Instagram-Kanal:

instagram.com/
instagram.com/

vrbanknordimmo
vrbanknordimmo
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Neustart für den Klimaschutz in der Region Flensburg – Gemeinden gründen 
gemeinnützigen Verein „Klimaschutzregion Nord e.V.“

Liebe Leserinnen und Leser,
Am 06.10.2025 war es soweit, nach mehr als einem 
Jahr Vorbereitung fand an diesem Montagabend 

die Gründungsversammlung für den Verein Klima-
schutzregion Nord e.V. statt. Über 40 Gemeinden aus 

dem Flensburger Umland, von Scha�und bis Maasholm, ha-
ben sich gemeinsam entschlossen diesen Schritt zu gehen und damit die 
bisherige Klimaschutzregion Flensburg abzulösen.
Wie schon seine Vorgängerin, setzt sich auch der neu gegründete Verein 
für mehr Klimaschutz und Nachhaltigkeit in seinen Mitgliedsgemeinden 
ein. Die Geschä�sstelle und deren Mitarbeiter stehen den beteiligten Ge-
meinden dabei mit Rat und Tat zur Seite und unterstützen diese mit ihrer 
Expertise beispielsweise durch Beratungen, Veranstaltungen oder die 
Akquise von Fördermitteln bei der Umsetzung von Gemeindeprojekten.
Die �emenschwerpunkte in der Arbeit der Klimaschutzregion liegen 
dabei auf verschiedenen Fachgebieten wie regenerative Wärme, Energie-
management, Klimaanpassung, Bildung oder klimafreundliche Mobili-
tät.
Durch die Umstellung wird der inzwischen etwas in die Jahre gekomme-
ne ö�entlich-rechtliche Vertrag, der bisher die Basis für die Arbeit der 
Klimaschutzregion Flensburg dargestellt hat, aufgelöst und durch die 
neue Rechtsform als gemeinnütziger Verein ersetzt.
Durch die Änderung der Rechtsform ergeben sich zahlreiche neue Mög-
lichkeiten, um die Arbeit der Klimaschutzregion zu verbessern und den 
Klimaschutz in den Mitgliedsgemeinden noch gezielter unterstützen zu 

können. Außerdem ist die Organisation als Verein deutlich �exibler und 
ermöglicht es schneller und wirksamer auf aktuelle Herausforderungen 
zu reagieren. 
Die Klimaschutzregion Nord e.V. steht grundsätzlich allen Gemeinden 
im Kreis Schleswig-Flensburg o�en. Interessierte Gemeinden können 
sich für weitere Informationen gerne an das Team der Geschä�sstelle des 
Vereins wenden!
www.klimaschutzregion-�ensburg.de
Das Team der Klimaschutzregion Flensburg bedankt sich bei allen ihren 
bisherigen Mitgliedsgemeinden für die tolle Zusammenarbeit der letzten 
Jahre und freut sich darauf diese in der neuen Konstellation als Verein 
fortsetzen zu dürfen!

KLIMASCHUTZ

Ab 1. November:

Hauptstraße 57  |  Hürup  |  04634 - 93 830 
Mo. –  Fr. 09:00 – 18:00 Uhr | Sa. 09:00  – 14:00 Uhr

www.knutzen.de 

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstraße 12 | 24941 Flensburg

Unser SERVICE für Sie
Einen Boden richtig zu verlegen, will gelernt sein. 

Wir sorgen für sicheren Boden unter Ihren Füßen. 

Termingerecht und handwerklich perfekt.

WIR.MACHEN.DAS.

NEUER BODEN?
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BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Lauf der Kulturen in Tarp – Bewegung verbindet!

Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stimmung fand am Samstag, 
den 28. September, der Lauf der Kulturen in Tarp statt. Pünktlich gegen 
11 Uhr �el der Startschuss für ein buntes sportliches Miteinander, das 
Menschen aller Altersgruppen und Herkun� zusammenbrachte.
Insgesamt 532 begeisterte Läuferinnen und Läufer gingen an den Start,   
vom 400-Meter-Lauf der Jüngsten bis hin zur 10-Kilometer-Strecke für 
ambitionierte Läuferinnen und Läufer. Die Leistungen waren durchweg 
beeindruckend, doch im Mittelpunkt stand vor allem der gemeinsame 
Spaß an Bewegung, Begegnung und Vielfalt.
Rund um den Lauf bot der Markt der Kulturen auf dem Veranstaltungs-
gelände viele Möglichkeiten zum Austausch. Zahlreiche Initiativen und 
Vereine aus dem Kreis stellten sich vor, darunter Willkommen in Tarp, 
die Deutsch-Polnische Gesellscha�, Kids im Kreis, Alle an Bord und viele 
weitere engagierte Akteure. Sie präsentierten ihre Angebote, Projekte und 
Hilfsinitiativen, die das interkulturelle Miteinander in der Region stärken.
Ermöglicht wurde diese besondere Veranstaltung durch die großzügige 
Unterstützung verschiedener Partner und Sponsoren. Neben der Ge-
meinde Tarp und dem TSV Tarp als engagiertem Kooperationspartner 
trugen insbesondere KiTZ (Koordinierungsstelle für Integration, Teil-
habe und Zusammenhalt Schleswig-Flensburg) im Kreis, die LVM-Ver-
sicherung, die VR-Bank, der LionsClub Uggelharde sowie der Bildungs-
campus Tarp  zur Finanzierung und Organisation bei.

Ob beim Laufen, Anfeuern oder beim Austausch auf dem Markt – über-
all war spürbar, dass Sport und Begegnung Brücken bauen können. Viele 
schöne Gespräche entstanden, neue Kontakte wurden geknüp�, und es 
herrschte eine Atmosphäre der O�enheit und Freude.
Der Lauf der Kulturen in Tarp war wieder ein voller Erfolg – ein Fest der 
Bewegung, Begegnung und Integration, das Lust auf mehr macht!

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Weltkindertag 2025

Unter dem diesjährigen Motto „Kinderrechte – Bausteine für Demokra-
tie!“  fand am 20. September in Tarp bei strahlendem Sonnenschein und 
bester Stimmung das alljährliche Fest zum Weltkin-
dertag statt.
Die Sonne lachte, die Stimmung war fröhlich und 
geboten wurde ein buntes Programm.
Die Initiative zu diesem gelungenen Tag ging von 
den Bildungseinrichtungen in Tarp aus, die gemein-
sam mit der Gemeinde eine breite Palette von Ak-
tionsständen auf die Beine gestellt hatten. Ziel war 
klar: Kinder und Familien sollten nicht nur Spaß 
haben, sondern auch Bildung erleben.
An zahlreichen Ständen konnten die Besucher*in-
nen mit Experimenten und Forscherangeboten aktiv 
werden. Von einfachen physikalischen Versuchen 
über naturwissenscha�liche Experimente bis hin zu 
Mitmachstationen, bei denen Kinder ihre Ideen und 
Wünsche einbringen dur�en. In vielen Gesprächen 
wurde deutlich: wenn Kinder eingeladen werden, 
mitzudenken und mitzugestalten, ergibt sich ganz 
von selbst eine lebendige und inspirierende Atmosphäre.
Zusätzlich bereicherten verschiedene Akteure vor Ort das Programm:

Die Europa-Union sorgte mit einem Fahrradparcours für Bewegung und 
Geschicklichkeit, der Racer Car Club stellte ferngesteuerte Autos bereit, 

mit denen Kinder mit Begeisterung herumrasen 
konnten und auch einige Väter. 
Und natürlich war auch das bewährte Angebot 
des Spielmodells in vollem Umfang da – vielfältige 
Spielstationen, kreative Ecken, freies Austoben.
Ein schöner neuer Brauch: Für alle Familien, die in 
den letzten Jahren ein Kind bis zum 12. Lebensjahr 
neu in Tarp angemeldet hatten, wurde ein Willkom-
mensset überreicht. Als kleine herzliche Begrüßung 
der neuen „Tarper“. Damit wurde nicht nur gefeiert, 
sondern zugleich neue Gemeinscha� gestärkt.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Der Förderverein der Alexander-Behm-Schule so-
wie die Elternvertretung verkau�en Ka�ee, Kuchen 
und Getränke. Der Erlös der Veranstaltung �oss in 
den sozialen Fonds der Alexander-Behm-Schule, 
um Familien in �nanziellen Notlagen bei schuli-
schen Belangen zu unterstützen. Ein schöner Aus-

druck von Solidarität in der Praxis.
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Akademieweg 6 ·  24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0
 akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

7. - 9. November 2025 / 25-118
Parkomania. Historische Gärten und Landhäuser 
entlang der Elbe
Seminar mit Exkursion

10. - 12. November 2025 / 25-041
Von Europas Zukunft und Europas Grenzen: 
Wohin steuert die EU?
Seminar 

10. - 12. November 2025 / 25-147
Mein Handy – Tor zur digitalen Welt
Au�aukurs

14. - 15. November 2025 / 25-086
Oft belächelt und doch heiß geliebt: Der deutsche Schlager
der Nachkriegszeit und seine Geschichte(n)
Seminar

15. - 16. November 2025 / 25-145
Ikonen – Fenster zur Ewigkeit
Seminar

19. - 20. November 2025 / 25-153
„… aber wir können ein Licht anzünden“ Franz von Assisi
und seine Bedeutung heute 
Seminar 

21. - 23. November 2025 / 25-062
Kunstwerkstatt: Mit Sand im Quadrat

21. - 23. November 2025 / 25-122
Krisenherd Naher Osten
Seminar 

26. November - 1. Dezember 2025 / 23-25
Advent an der Oder: Über Grünberg und Kloster Lebus
nach Breslau und Brieg
Akademiereise

28. - 30. November 2025 / 19-25
Zurück in die Zukunft – Die Archäologie in Ostpreußen
zwischen Abbruch und Aufbruch
Seminar

28. – 30. November 2025 / 25-085
Die Rückkehr der Autokraten: Populismus, Macht 
und die Zukunft der Freiheit
Seminar

ERWACHSENENBILDUNG

AUS DER GESCHÄFTSWELT
rubrik enthält bezahlte werbung

Anemonenbogen 4 

24963 Tarp

Tel. 0152 - 51302274

physiotherapie-oehlerking@web.de

Termine nach telefonischer 

Vereinbarung 

Alle Kassen

Praxis für Physiotherpie Sabine Oehlerking 

Ein halbes Jahr Praxis für Physiotherpie Sabine Oehlerking im Anemo-
nenbogen in Tarp. Seit sechs Monaten bin ich jetzt parallel zu meiner 
Praxis für Osteopathie, für Sie da. In den 6 Monaten haben mir viele Pa-
tientinnen und Patienten ihr Vertrauen geschenkt.
Mein physiotherapeutisches Angebot von klassischer Krankengymnastik, 
Massage mit Wärme und Kältetherapie, umfasst auch die Behandlung 
nach Bobath für Erkrankungen auf neurophysiologischer Grundlage, 
Beckenbodentraining und natürlich auch Lymphdrainage. Hausbesuche 
werden von mir ab jetzt auch angenommen. 
Ich danke allen, die mich in meiner Anfangsphase unterstützt haben und 
freue mich auf viele weitere Begegnungen. Schauen Sie gerne bei mir vor-
bei und kontaktieren mich telefonisch. Ich freue mich auf Sie.
Benötigen Sie ein Weihnachtsgeschenk ? Gutscheine für Physiotherapie, 
Massage und Osteopathie können Sie bei mir erstehen.
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Geschä�sstelle: 
Im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, 24963 Tarp
Postanschri�: 
VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp, Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Internet: www.vhs-tarp.de; E-Mail: info@vhs-tarp.de; 
Tel.: 04638 / 21 00 38
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen):
Montag & Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr und 
Dienstag & Mittwoch: 10:00 – 12:00 Uhr
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/ 

252 – 60101 Töpfer- Workshop 
Kosten für den Kurs: 40,-€ zzgl. Materialkosten
Wann?  Freitag 07.11.25 und 28.11.2025, 18:00 – 21:00 Uhr, 
Wiebke Paczkowski 
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Werkraum

In diesem Workshop werden Ihnen beim ersten Tre�en Grundtechniken 
des Modellierens mit Ton vorgestellt, sodass Sie unter Anleitung ein oder 
mehrere eigene Werkstücke anfertigen können.
Beim zweiten Termin glasieren Sie Ihre Kreationen nach eigenen Ideen 
und Farbwünschen.
Die gefertigten Werkstücke werden vor Ort gebrannt. 

252-3010 Yoga (10 x 1h, 50,00 €)
Wann?  Montag, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

252 - 30110 Rückenkurs - Gesunder Rücken mit Yoga 
  (7 x 1h, 33,00 €)
Wann?  Dienstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

252 - 30120 Hatha Yoga (7x 1,5 h, 50,00 €)
Wann?  Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 30130 Yin Yoga (7 x 75 Min, 42,00 €)
Wann?  Dienstag, 19:45 – 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 3014 Yoga (12 x 1h, 56,00 €)
Wann?  Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

252 - 30150 Rückenkurs (6x 1h, 30,00 €)
Wann?  Donnerstag, 9:30 – 10:30 Uhr, Beate Ostermann
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 30210 Pilates (6 x 1 h, 30,00 €)
Wann?  Donnerstag, 08:15 – 09:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 30160 Pilates (6 x 1 h, 30,00 €)
Wann?  Donnerstag, 10:45 – 11:45 Uhr, Beate Ostermann
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 3018 Hatha Yoga (6 x 75 Min., 35,00 €)
Wann?  Montag, 17:15 – 18:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 7

252 - 30200 Zumba® (7 x 1h, 33,00 €)
Wann?  Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 - 30230 Xtreme Hip- Hop with Doris - 
  Fortgeschrittene (7 x 1h, 33,00 €)
Wann?  Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 - 30250 Zumba® Gold in Eggebek (7 x 1h, 33,00 €)
Wann?  Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Mona Koch
Wo?  Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

252 - 30260 Zumba® in Eggebek (7 x 1h, 33,00 €)
Wann?  Dienstag, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Koch
Wo?  Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eggebek

252 - 30270 STRONG Nation® (7 x 1h, 33,00 €)
Wann?  Montag, 19:30 – 20:30 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 – 30280 Hooping (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Donnerstag, 18:15 – 19:15 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 – 30290 CIRCL® Mobility (6 x 45 Min., 21,00 €)
Wann?  Donnerstag, 19:30 – 20:15 Uhr, Mona Koch
Wo?  Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

252 - 40290 Dänisch für Anfänger (6 x 1h, 28,00 €)
Wann?  Dienstag, 16:45 – 17:45 Uhr, Carina Sophie Kutschke
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

252 - 4065 Englisch A2 (12 x 1,5h, 83,10 €)
Wann?  Montag, 18:30 – 20:00 Uhr, Sibylle Feinbier
Wo?  Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für neue Kurse. Wenn Sie einen 
Kurs anbieten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Energie natürlich.

Mach Dich

Beratungstermine
jetzt ganz einfach
online buchen!
oder unter 04621 9518-200

30 Jahre
Heldenpower!
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Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     

Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V,
Gerne präsentieren wir Ihnen folgende Angebote:

„Sei dir selbst ein Licht“ – Klang & Yin Yoga mit Ilka & Ma-
non
Tauche mit uns ein in die Magie der Adventszeit und in den Zauber von 
Klangschalen und san�en Yogahaltungen. Wir gestalten ein Licht für zu 
Hause und zünden dieses für eine gemeinsame Meditation zum Ausklang 
des Workshops an.
Termin: 6. Dezember 2025 von 10h bis 12.30h
Ort: Lüttes Kulturhaus in Oeversee
Kosten: 50 Euro (inkl. 5 Euro Materialkosten)
Workshopleitung: Ilka & Manon
Veranstaler: Ortskulturring-Oeversee (bei Rückfragen: 015255797874)
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke Socken, Kissen, Decke; Yoga-
matten sind vor Ort

Tabata
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 19:45 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

Rückenfit
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:45 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 

Yoga für Körper, Geist und Seele
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke, Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee,
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr

2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €
Strickkultur Oeversee – Open knitting für alle ab 16 Jahren
Wo: Lüttes Kulturhuus
Wann: immer am Montag ab 19:30 Uhr 14-tägig

EINZELVERANSTALTUNGEN:
Frühstück-Stammtisch 
Ort: Lüttes Kulturhuus
Kosten: je 6€ 
Termine: 05.11.2025 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Traumreise mit Klängen im Herbst
12.11.2025, 18:00 Uhr – ca. 19:15 Uhr 
10.12.2025, 18:00 Uhr – ca. 19:15 Uhr 
Termine einzeln buchbar! 
begrenzte Teilnehmerzahl: 4 - 6, mit Warteliste 
Kursleiterin: Ilka Rauschke (bei Rückfragen zum Kurs: 0172/4349277) 
Ort: Lüttes Kulturhuus, Schulweg 3, 24988 Oeversee 
Kosten: 15,- Euro pro 

Fotokurs für Fortgeschrittene
Termin: 
Freitag, 07.11.2025 15:30-19:30 und Samstag, 08.11.2025 9:00-13:00
Ort: Lüttes Kulturhuus Oeversee, Schulweg 3
Kursleiter: �omas Raake
Kosten: 75,- € für den Kurs

Offenes Fenster im Lütten Kulturhuus
Mit Weihnachtsgeschichten Vorlesen für Kinder und Lieder singen bei 
Punsch und Plätzchen für Groß und Klein!
Termin: Samstag, Nikolaustag 06.12. um 17:00 Uhr ca. 1,5 Std.
Ort: Lüttes Kulturhuus, Schulstr. 3, Oeversee
Kosten: keine

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite
www.ortskulturring-oeversee.de abru�ar.
Ihr Team vom OKR-Oeversee!

Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte 
im November 2025
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, Fax: 8113
Email: �starp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Unser Büro ist in den Herbstferien vom 20. Oktober bis 30. 
Oktober geschlossen. Wir sind ab dem 3. November wieder 
für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Basisangebot
Im Folgenden �nden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, �nden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch dem 
Terminkalender unserer Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Über unsere 
Anmeldebedingungen, den von uns gewährleisteten Datenschutz und wei-
tere Angebote informieren wir Sie gerne ausführlich auf den Aushängen 
in unserer Einrichtung sowie im persönlichen Gespräch unter 04638 7885. 

Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern . Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN

Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

K
FZ

-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr. Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Her-
pich
PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr. Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

Babymassage (5x 1h, 30,-)
Start bis zur 20. Woche nach der Geburt. Fr, 09.30-10.30 Uhr, Margreth Lutzke

Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene. Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene. Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

Freie Malerei (10x 2,5h)
Für Jugendliche und Erwachsene. Do, 17.30-20.00 Uhr, NN

Freie Malerei (10x 3h)
Für Jugendliche und Erwachsene. Fr, 9.30-12.30 Uhr, NN

Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene. Mi, 10.00-11.30 Uhr  

Ausstellung 
Freie Malerei

Angebote im Familienzentrum
Spielcafé (offener Treff)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Christoph Juhász, das Angebot ist kostenlos
Anmeldung erbeten unter: 04638 7885

Kooperationsangebot
Schutzengel Eltern-Kind Frühstück
Frühstück für Schwangere und Eltern
mit ihren Kindern von 0-3 Jahren
Di, 10.00-11:30 Uhr mit der Schutzengel-Familienkinderkrankenschwes-
ter Katharina Bahlo, das Angebot ist kostenlos
Anmeldung erbeten unter: 01573-9660373

Stillcafé
Mi, 15.00-16.30 Uhr, Angelika Artz, (Hebamme)
Bei Tee und Ka�ee nehmen wir uns Zeit für Deine Fragen zum Stillen, 
zur Beikost, zum Abstillen, zur Ernährung ohne Stillen und es besteht 
Gelegenheit zum Austausch mit anderen Müttern. Falls vorhanden, brin-
ge bitte Dein Stillkissen mit. Wir freuen uns auf Dich, das Angebot ist 
kostenlos, Anmeldung erbeten unter: 0170 2136497

Kooperationsangebot
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30-12.30 Uhr, Petra Braselmann, 
das Angebot ist kostenlos
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Anmeldung erbeten unter: 0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Beratung in Familien- und Erziehungsfragen  
Wir führen für Sie zunächst eine Erstberatung durch und vermitteln Sie 
mit Ihrer Zustimmung gegebenenfalls auch an andere kompetente Stellen 
in der Region weiter.
Do, 18.00-19.00 Uhr Sprechstunde, weitere Termine nach Absprache im 
Büro unter 04638 7885, Christoph Juhász, das Angebot ist kostenlos

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstützen 
und für uns als Honorarlehrkraft in der Familienbildungsstätte oder 
im Familienzentrum tätig zu werden? 
Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 an unser Büro oder senden 
Sie uns eine Email. 

Bis zu

70%
Rabatt

(auf den UVP)
Getränke & 

Currywurst 

je 1 €Werksverkauf 

14.11.2025 | 14:00-18:00 Uhr

15.11.2025 | 09:00-15:00 Uhr

TRIXIE Heimtierbedarf GmbH & Co. KG
Industriestraße 32 · 24963 Tarp

www.trixie.shop

Nur Kartenzahlung möglich!
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TSV Tarp e. V.

Geschä�sstelle
Mo 18:30 – 19:30 Uhr 
Fr 10:00 – 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
04638-1644
info@tsvtarp.de 

www.tsvtarp.de
Instagram: tsv_tarp
WhatsApp-Kanal: TSV Tarp

TSV Vorstandsteam
Marion Blasig, Knut Most, Maike Maier, Gerhard Autzen, Ralf Heckel, 
Kim Jokszies (Jugendwart)

…Rückblick: Tennis Vereinsmeisterschaft, Talentiade und 
Juniorenmeisterschaft
Das Tennis-Trio im September:
Am zweiten Septemberwochenende stand der TSV Tarp ganz im Zeichen 
des Tennissports. Zunächst fanden die Vereinsmeisterscha�en statt, ge-
folgt von der Talentiade (unser Kinderfest) und den Juniorenmeister-
scha�en. So dur�en erst unsere erfahrenen Spielerinnen und Spieler und 
anschließend unsere jungen Tennis-Talente ihr Können unter Beweis 
stellen – ein Wochenende voller sportlicher Highlights und gemeinsamer 
Begeisterung für den Tennissport.

1. Rückblick auf die Tennis-Vereinsmeisterschaften:
Die Vereinsmeisterscha�en am Samstag, 13. September boten spannende 
Begegnungen und teilweise hochklassiges Tennis. Besonders das Gene-
rationenduell im Herren�nale zwischen dem erfahrenen Oliver H. und 
dem jungen Louis W. begeisterte die zahlreichen Zuschauer. Auch das 
Damen-Doppel von Gesa und Jette J. gegen Nina J. und Gesa R. war ein 
echter Hingucker. Im Damen- Einzel standen sich Stefanie E. und Gesa J. 
gegenüber. Der Trostrundensieger der Herren wurde aus der Partie Wolf 
H. und Alex L. ermittelt, die ein sehr unterhaltsames Match mit einigen 
technischen Schmunzel-Momenten boten. Die detaillierten Platzierun-
gen sind auf der Webseite des TSV einsehbar.

2. Tennis-Talentiade und Juniorenmeisterschaft:
Am Sonntag, 14. September fand unsere Talentiade und die Tennis Ju-
niorenmeisterscha� statt. Insgesamt nahmen 30 Kinder an diesem Tag 
teil, die trotz des teilweise sehr schlechten Wetters viel Spaß an den ver-
schiedenen Tennis-Stationen hatten. Highlight war neben den gestellten 
Tennisaufgaben sicherlich die acht Meter hohe au�lasbare Rutsche, die 

an diesem Tag auf der Tennisanlage zur Verfügung stand. Aber auch das 
Spielangebot des Spielmobils vom Tarper Bildungscampus begeister-
te nicht nur unsere Tenniskinder. Die Junioren zeigten ihr Können bei 
einem Kleinfeldturnier und präsentierten bereits starke Ballwechsel. Egal 
ob Talentino oder Junior – am Ende waren die Tennis-Kinder sichtlich 
stolz auf ihre Medaillen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern und Vereinsmitglieder, die 
mit Kuchen- und Salatspenden für ein reichhaltiges Bu�et sorgten, sowie 
an die Helferinnen und Helfer an den Stationen, die diesen Tag erst mög-
lich gemacht haben!

…Cross-Laufgruppe
Auch im November �ndet das Lau�raining samstags um 10:00 Uhr statt. 
Kommt gerne zum Probetraining dazu. Neuer Tre�punkt ist in Tarpholz 
am Unterstand Dänischer Kanuclub.
Rückblick: Die Cross-Laufgruppe war sehr erfolgreich beim Lauf der Kul-
turen: In 9 verschiedenen Altersklassen (von 15 - 75 Jahren) haben wir 
fünf 1. Plätze, zwei 2. Plätze und jeweils einen 3. und 4. Platz belegt. 
Ein großer Dank an die Organisatoren der Veranstaltung.

…Rückblick: Norddeutsche Meisterschaften (NDM) im Turn-
gruppenwettkampf
Was für eine Turnshow! Tarp war nach 2018 am ersten Oktober-Wochen-
ende Austragungsort für die Norddeutschen Meisterscha�en im Turn-
gruppenwettkampf. 
Das große Turn-Event veranstaltet die Turnerjugend im Turnverband 
Schleswig-Holstein zusammen mit dem Kreisturnverband (KTV) Nord. 
Die Organisation vor Ort hat der TSV Oeversee gemeinsam mit dem TSV 
Großsolt-Freienwill übernommen. Es waren ca. 1.200 Aktive aus Berlin, 
Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Holstein in den Treenehallen, 
die sich in 95 Mannscha�en aus 33 Sportvereinen in acht verschiedenen 
Disziplinen gegeneinander antraten. Das ist rekordverdächtig viel! Der 
ganztägige Turn-Wettkampf in den Treenehallen, teils im Ort und im 
Campus-Schwimmbad, begeisterte die Zuschauer. 

Maurer- und Betonarbeiten - Sanierungen

Neubau - Anbau - Umbau
Ostertoft 7-9 | 24988 Oeversee

Tel.: 04630 / 9374525

info@dethlefsen-bau.de

www.dethlefsen-bau.de

Praxis 

Dietmar Kleist
OSTEOPATH . PHYSIOTHERAPEUT . HEILPRAKTIKER

• Osteopathie

• Kinderosteopathie

• Physiotherapie

• Sterbebegleitung

• Manuelle Therapie

• Schmerztherapie 

 (Akupunktur)

Dorfstr. 5c  

Großenwiehe

04604 - 2790

praxis-kleist.de
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Der Höhepunkt war die abendliche „Show der Sieger“ inklusive Sieger-
ehrungen in Halle 1, an der die Sport-Prominenz der Landesverbände 
begeistert teilnahmen.

…Sparte Karate 
Der TSV Tarp bietet für Erwachsene und Kinder ab 9 Jahren Karate mit 
Trainer Jürgen Hilje (1.Dan) an. Schotokan, die Grundform des Karate, 
wird trainiert. Auch für Personen mit körperlichen Einschränkungen ist 
Karate eine interessante Sportart. Es ist wissenscha�lich belegt, dass Ka-
rate hil�, da der ganze Körper gefordert wird. Bei Fragen, fragt gerne: 
karate@tsvtarp.de 
Kommt gerne dienstags bzw. freitags in die Gymnastikhalle zum Probe-
training.
• Von 18:00 – 19:00 Uhr für Kinder von 9-14 Jahren 
• Von 19:00 – 20:00 Uhr für Jugendliche ab 15 Jahren und Er-
wachsene

…Sparte Judo – Von Tarp nach Paris zur WM
Aktuell be�nden sich drei Judo-Athleten des TSV Tarps in besonderer 
Wettkampfvorbereitung: Die Tarper Trainer Jan, Stefan und Katharina 
werden Anfang November bei der JUDO-WELTMEISTERSCHAFT in 
Paris an den Start gehen! Vom 3. bis 7.11.2025 treten in Paris Judo-Ath-
leten aus der ganzen Welt in verschiedenen Gewichtsklassen an! Drückt 
uns die Daumen.

…Sparte Hobby Horsing: 
landesweite Qualifikationsprüfungen zur Deutschen Meis-
terschaft 2026 des DtHHV
Ausschreibung für das 4. Hobby Horsing Turnier des TSV Tarp am 
08.11.2025 auf unserer Website.…

Sparte Badminton: 
Übungsleiter*in (m/w/d) mit Leidenscha� für Badminton gesucht. Be-
wirb dich jetzt: badminton@tsvtarp.de 

Mo., Di.:  

09 - 13:00 Uhr 

15 - 18:30 Uhr

Mi., Do.:  

geschlossen  

Fr.: 

09 - 13:00 Uhr 

15 - 17:00 Uhr

24852 Eggebek · Dammblöcke 22 · Telefon (0 46 09) 95 39 26

am 8. November ab 16:00 Uhr

Einladung zum Punschen
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STARK REDUZIERT: Abverkauf von Deko und Lampen
Nachhaltigkeit  & Klimaschutz
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Teamer der Sternregion

Die TeamerInnen der Sternregion tre�en sich 14-tägl. am 
Dienstag von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp  (Pastoratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu werden, melde dich gern  bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin  Kristina Löwenstrom:
astorin@kirchengemeinde-tarp.de;  04638-2136839

DEINE JUGENDZENTREN IM AMT OEVERSEE

JUGEND

Jugendgottesdienst mit Konficamp-Liedern
Am Freitag, dem 21. November �ndet um 19:00 in der Versöhnungs-
kirche Tarp ein Jugendgottesdienst statt, der musikalisch an das dies-
jährige Kon�camp-Neukirchen erinnern soll, welches im August statt-
fand.
Begleitet wird dieser Gottesdienst von der Jugendband der Sternregion 

um Jugendwart Olaf Peters, deren Mitglieder überwiegend auch der Kon�camp-Band angehö-
ren. Musikalisch geht die Reise, wie typisch für das Kon�camp, in Richtung Pop/Rock/Folk mit 
christlichem Hintergrund.
Obwohl sich dieser Gottesdienst hauptsächlich an Jugendliche richtet, sind natürlich alle Inter-
essierten jeglichen Alters herzlich dazu eingeladen ein bisschen "Kon�camp Feeling" zu erleben.

Am 15.11.2025

  10.00Uhr bis 12.00Uhr

Im evangelischen Gemeindehaus

Oeversee.

Wir hören von Hiob in seiner Verzweiflung,

von seiner Treue zu Gott, und wie er

schließlich gesegnet wird.

 

Wir beten und singen, 

basteln und malen.

Zwischendrin frühstücken wir gemeinsam. 

Einladung zur
Kinderkirche 
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Jule Karsten

Fr. 28.11.25

Mario
Kart

Turnier

Di. 04.11.25

Di. 25.11.25

Di. 18.11.25

Disco
Black &
White

Wir spielen
das

Kartenspiel
SCHWIMMEN

Film

Öffnungszeiten

Mo. + Mi. 16:00-19:00 Uhr
 U 13 J. 18:00 Uhr

DI. 16:00-20:00 Uhr
U 13 J. 16:00-18:00 Uhr 

Do. 16:00-21:00 Uhr
U 13 J. - 18:00 Uhr

Fr. 13:00-21:00 Uhr
U 13 J. 13:00-18:00 Uhr

Kontakt

Adresse: Auf dem Campus

3b
24963 Tarp
Telefon: 04638/8994247
Mobil: 016094447527
Instagram: fritz.tarp
www.fritz-tarp.de

Offener Kinder- und
Jugendtreff

Tarp
am Schul- u. Sportzentrum

Di. 11.11.25

Wir machen
alkoholfreien

Punsch

Jule Karsten

Fr. 28.11.25

Mario
Kart

Turnier

Di. 04.11.25

Di. 25.11.25

Di. 18.11.25

Disco
Black &
White

Wir spielen
das

Kartenspiel
SCHWIMMEN

Film

Öffnungszeiten

Mo. + Mi. 16:00-19:00 Uhr
 U 13 J. 18:00 Uhr

DI. 16:00-20:00 Uhr
U 13 J. 16:00-18:00 Uhr 

Do. 16:00-21:00 Uhr
U 13 J. - 18:00 Uhr

Fr. 13:00-21:00 Uhr
U 13 J. 13:00-18:00 Uhr

Kontakt

Adresse: Auf dem Campus

3b
24963 Tarp
Telefon: 04638/8994247
Mobil: 016094447527
Instagram: fritz.tarp
www.fritz-tarp.de

Offener Kinder- und
Jugendtreff

Tarp
am Schul- u. Sportzentrum

Di. 11.11.25

Wir machen
alkoholfreien

Punsch



SPORTMELDUNGEN

19

GEMEINDE TARP

Weltkindertag,  KauFRAUsch und dann der Lauf der Kulturen

Tarp stürmte quasi in den Herbst
Mit drei großen Veranstaltungen startete Tarp in den beginnenden 
Herbst. Der Schulhof der Alexander-Behm-Schule und die Treenehalle 2 
wurden für tolle 3 Events genutzt. Am 20. September der Weltkindertag, 
am Sonntag der KauFRAUsch. Schon eine Woche später fand der Lauf 
der Kulturen statt. Wer sind die treibenden Krä�e, die sich um den or-
ganisatorischen Aufwand kümmern und den Ablauf sicherstellen? Man 
fragt sich unweigerlich, was bewegt und motiviert die Menschen, die sich 
seit Jahren für diese Veranstaltungen einsetzen. Die drei betre�enden 
Damen, Judith Detlefsen, Meike Gryszyk und Fanny Rønne, haben die 
Fragen gerne beantwortet.
Im Gespräch mit Judith Detlefsen gibt sie sofort eine klare Antwort. Mein 
Pfarrer sagte mal "Wer gemeinsam feiert, streitet weniger"! "Das war für 
mich der Anfang meiner Überlegung, was denn meine wichtigsten Wer-
te sind." Heute setzt sich Judith für Partizipation, Bildungsgerechtigkeit, 
Demokratie und ein besseres Miteinander ein. Auf diesem Ansatz fußt 
ihr beru�iches Engagement, sich für den Weltkindertag und den Lauf 
der Kulturen so stark einzusetzen. Als Kulturbeau�ragte der Gemeinde 
Tarp und Koordinatorin des BildungsCampus Tarp organisiert Judith 
mit einem Arbeitskreis und im Au�rag der Gemeinde den Weltkinder-
tag. Der BildungsCampus Tarp e.V. ist eine Kooperation aller Bildungs-
einrichtungen in Tarp, Bildungsgerechtigkeit steht hier an erster Stelle.     
Für die Kinder gilt es beim Weltkindertag, den Forscherpass zu ergattern. 
Mindestens 8 der 25 Stände müssen dafür besucht werden. An den Stän-
den muss eine Aufgabe gemeistert werden.   Das wird auf einem Lauf-
zettel vermerkt. Mit 8 Punkten ist der Forscherpass sicher.   „Ohne die 
Mitwirkung der Mitglieder und Ehrenamtler könnte dieser Event gar 
nicht statt�nden. "Alle sind daran interessiert, die Attraktivität unserer 
Gemeinde zu heben", erläutert Judith Detlefsen. Gleich gibt sie dafür ein 
weiteres Beispiel: Während einer Sitzung der Interessengemeinscha� (IG) 
Tarp sprach Meike Gryszyk von einem speziell für Frauen organisierten 
Flohmarkt in Kropp. Sofort sprang der Funke über. "Das müssten wir 
doch auch in Tarp hinkriegen", meinte Fanny Rønne. Sofort wurde Fan-
ny Mitglied der IG Tarp und bildet nun schon seit 8 Jahren mit Meike 
das 'KauFRAUsch'-Core-Team. "Ich liebe Second-Hand, darum stand für 
mich der Erfolg dieser Veranstaltung nie in Frage", erklärt Fanny Rønne. 
Meike Gryszyk erläutert weiter: "Bei mir hatten sich über die Jahre so 
viele Sachen angesammelt, dass sich mein Mitmachen auf dem Flohmarkt 

einfach super lohnte". Mittlerweile hat Fanny Rønne schon eine profes-
sionelle Routine bei der Organisation des KauFRAUsch entwickelt. Die 
Standgrößen sind mittels eines 4-Meter Rastermaßes quasi standardisiert. 
Die Kommunikation für die Anmeldung läu� über eine einzige E-Mail-
Adresse der IG-Tarp. "Die Begeisterung und die gegenseitige Unterstüt-
zung sind einfach super" so erklären Meike und Fanny ihre Motivation, 
die Veranstaltung Jahr für Jahr gemeinsam mit den weiteren Mitgliedern 
der IG-Tarp zu machen. „Wir freuen uns schon auf den KauFRAUsch am 
21. September. Mit 50 Ständen ist auch dieses Jahr die Treenehalle 2 voll 
belegt. "Wir werben mit Flyern, die wir in den Haushalten verteilen." "Das 
stärkste Standbein für unsere Werbung sind allerdings die Beiträge in den 
Social Media", beschreibt Fanny ihre Wege, die interessierten Menschen 
zu erreichen.
Der Lauf der Kulturen fand dann ein Wochenende später bei bestem 
Wetter statt. Der Lauf der Kulturen steht schon seit ein paar Jahren auf 
dem Plan des BildungsCampus Tarp. "Das war am Anfang auch so eine 
Idee", erklärt Judith Detlefsen. Ludwig Kiefer, er hat schon viele Läufe 
organisiert und unterstützt, fragte Judith vor ein paar Jahren, warum es 
denn in Tarp nicht auch so eine Laufveranstaltung geben würde. „Der 
Funke sprang über und aus der ersten Idee rei�e schnell das Konzept mit 
dem Lauf der Kulturen", erinnert sich Judith. "Alle laufen auf der gleichen 
Strecke" beschreibt Judith Detlefsen den Kern des Konzeptes. "Ob 10000, 
5000 oder 400 Meter, ob laufen oder gehen, alle sind auf der gleichen Stre-
cke unterwegs." "Dabei habe ich mit Ludwig den richtigen Fachmann an 
meiner Seite, um den Lauf professionell durchführen zu können", erklärt 
Judith. „Nur gemeinsam mit dem TSV Tarp, der Gemeinde Tarp und 
verschiedenen Fördern, wie z.B. dem Bereich Fachdienst Migration des 
Kreises ist dieser Lauf zu machen." Die Teilnehmer, ob als Einzelperson 
oder in der Gruppe gestartet, sind die Strecke mit Bravour angegangen.  
Michael Montag
 
Bild 1: Tom meistert den Fahrrad-Parcours beim Weltkindertag
Bild 2: Meike und Michael Gryszyk sowie Gretha und Silke Junge beim 
KauFRAUsch
Bild 3: 10000 m Start beim Lauf der Kulturen
Bild 4: Svend Olaf Joswig nach den 5000 m, Katrin Holm in der Vorberei-
tung auf 10000 m
Alle Fotos von M. Montag
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„Willkommen in Tarp“ hat ein neues Zuhause

Second Hand für jedermann
„Willkommen in Tarp“ ist eine Privatinitiative für ehrenamtliche Flücht-
lingshilfe. „2012  haben  wir zu Dritt  angefangen, Ge�üchteten zu be-
treuen und in einem Privatraum Kleidung für Flüchtlinge zu sammeln“, 
berichtet José van Gils-Most. Heute zählt die Privatinitiative über 30 eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In 2015 zog  die Kleider- 
und Möbelkammer von „Willkommen in Tarp“  in das jetzige Kulturhaus. 
„Dort ging es zu, wie auf einem Arabischen Basar! Es wurde neben Klei-
dung, Möbel, auch Ka�ee, Tee und Kuchen angeboten“, erinnert sich José 
und lächelt bei dem Gedanken an die Vergangenheit. Die Nachfrage wur-
de größer, denn der Flüchtlingsstrom wuchs sehr rasch. Auch das An-
gebot erweiterte sich im Laufe der Zeit. Fahrräder, Küchengeschirr und 
-Zubehör sind heute im Angebot, ergänzt um Kinderspielzeug und Spie-
le, die im Raum 22 die Regale füllen. Einen kleinen Obolus muss jeder 
zahlen, wenn ein Spiel, ein T-Shirt, ein Topf oder ein Fahrrad einen Inte-
ressenten gefunden hat. 
Im Keller, wo heute die Fahrräder untergebracht sind, war zwischenzeit-
lich (2017) die Kleiderkammer untergebracht. In der Garage fanden die 
Möbelspenden ihren Platz. Alle waren froh, dass die Gemeinde dann in 
2018 wieder Platz im Kulturhaus anbot. Seitdem ist unser Second Hand 
Shop auch für ALLE geö�net, nicht nur für Ge�üchtete.  Alles Vergan-
genheit, heute hat „Willkommen in Tarp“ in der Bahnhofsstraße 4 sein 
neues Zuhause bekommen.  „Wir sind der Gemeinde Tarp sehr dankbar 
für dieses neue Zuhause, in dem all unsere Angebote, Second Hand und 
Sprechstundencafé,  ihren Platz bekommen haben“, sagt José. Wenn man 
die Mitarbeiter bei ihrer ehrenamtlichen Arbeit beobachtet, kommt Be-
wunderung auf                                                                                                                
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ist die Kleider- und Möbelkammer 
für jedermann von 14 – 17 Uhr geö�net. Wir freuen uns über jede Sach-
spende, ganz besonders, wenn sauber und gebrauchsfähig. „Es ist wirk-
lich schlimm, wenn schmutzige oder gar kaputte Kleidung hier vor der 
Tür abgestellt wird“, erläutert Ilonka Wisotzki, „denn wir betreiben hier 
kein Entsorgungsunternehmen, sondern wollen unseren Mitmenschen 
helfen“. Auch wenn uns manchmal Bekleidung, speziell für junge Män-
ner, fehlt, so sind wir aus Platzgründen gezwungen für November und 
Dezember einen Annahme-Stopp anzukündigen.
Beim „Sprechstundencafé“ für die Ge�üchteten, das an jedem Dienstag 
ab 16:30 Uhr im Wohnzimmer von Bahnhofstraße Nummer 4  statt�n-
det, ist jeder willkommen. Bei einem Heißgetränk und Kuchen darf sich 
hier jedermann heimisch fühlen. O� gibt es Fragen zu Formularen von 

Behörden, manchmal auch die Bitte, die Kosten für die Übersetzung von 
Dokumenten (z. B. Berufsabschlüsse oder Universitätszeugnisse) zumin-
dest teilweise zu übernehmen. „In solchen Fällen helfen wir gerne,  ein 
gewisser Eigenanteil wird dabei erwartet“, beschreibt José diese besonde-
re Unterstützung.
„Die Zusammenarbeit mit dem DRK Jerrishoe, den Gemeinden Oever-
see, Tarp und Sieverstedt und dem Amt Oeversee ist prima“, freut sich 
José. „Mit einem Vertreter des Amtes und den Bürgermeistern der Ge-
meinden �nden regelmäßige Tre�en statt. Die verschiedensten Belange 
werden dann besprochen. Die Gesprächsatmosphäre ist o�en und wenn 
ein Problem angesprochen wird, �nden wir gemeinsam immer eine Lö-
sung“, berichtet sie.
„ Willkommen in Tarp“ beweist eindrücklich, dass die Betreuung von Ge-
�üchteten von Beginn an der Schlüssel für die erfolgreiche Integration ist. 
Mit privater Initiative kann in einer vergleichsweise kleinen Gemeinde 
wie Tarp eine Willkommenskultur  gescha�en und Parallelgesellscha�en 
vermieden werden.
M. M.
 
Bild1: Die Mitarbeiter von „Willkommen in Tarp“ vor ihrem neuen „Zu-
hause“
Bild 2: Spiele in Raum 22
Bild 3: Brigitte Jebsen in der Küche
Bild 4: Edelgard Fuchs bei der Damenoberbekleidung

 

 
 
 
 
 
Die 
 

Freiwillige Feuerwehr Keelbek 
 

lädt herzlich ein zum diesjährigen 
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Die Halle wird mit Stühlen ausgestattet. Ein Snack wird gereicht. 
 

Über eine rege Teilnahme freuen wir uns sehr. 
 

Teilnahme ab 18 Jahren 
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Übertragung der Abwasserbeseitigung an den
Wasserverband Nord, Oeversee

Die Gemeindevertretung Tarp berät aktuell, die Aufgabe der Abwasser-
beseitigung zum 01. Januar 2026 auf den Wasserverband Nord zu über-
tragen.
Dies gilt für die zentrale Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung 
(Abwasser). Die Abfuhr des Fäkalschlamms aus den dezentralen Haus-
kläranlagen wird bereits seit dem 01.01.2017 durch den Wasserverband 
Nord wahrgenommen. 

Was ändert sich für Sie?
Sie werden ab dem 01.01.2026 die Gebührenbescheide für die Abwasser-
beseitigung vom Wasserverband Nord erhalten. Veranlagungszeitraum 
ist weiterhin das Kalenderjahr. 

Die Endabrechnung 2025 für das Abwasser erfolgt letztma-
lig über das Amt Oeversee. 
Im Rahmen der Übertragung werden sämtliche ö�entliche Anlagen, die 
der Abwasserbeseitigung der Grundstücke dienen, dem Wasserverband 
Nord übertragen. Die Berechnung der Gebühren, auf die sowohl entste-
hende Kosten für die Abwasserbeseitigung als auch Investitionen im An-
lagenbestand Ein�uss nehmen, erfolgt beim Wasserverband Nord nach 
derselben Methode wie bei der Gemeinde. Nach aktuellen Berechnungen 
bleiben die Gebühren für die Abwasserbeseitigung in 2026 stabil. 
Bei der Niederschlagswassergebühr wird bisher ein Flächenmaßstab von 
50 m² versiegelter und angeschlossener Fläche angenommen. Im gesam-
ten Verbandsgebiet ist jedoch eine Einheit mit 10 m² angeschlossener 
Fläche maßgeblich. Die Gebührenhöhe wird auf den neuen einheitlichen 
Maßstab allgemeingültig angepasst werden.

Landwirtscha�liche Betriebe ohne Stallzähler, Haushalte mit eigener 
Wasserversorgung (Brunnen) ohne Messeinrichtung werden pauschal 
mit 45 cbm/Person im Jahr berechnet. 
Wenn Sie einen Garten-/ Stallwasserzähler nutzen oder sich für eine In-
stallation entschließen, gelten ab dem 01.07.2027 die Einbauvorschri�en 
des WV Nord. Näheres dazu erfahren Sie auf der Homepage
www.wv-nord.de/de/service/gartenwasserzaehler_stallwasserzaehler.php
Für den Übergangszeitraum (01.01.2026 – 30.06.2027) werden die beste-
henden Gartenwasserzähler wie gewohnt berücksichtigt. (Meldung über 
die Ablesekarte)
Ab dem 01.07.2027 müssen bestehende geeichte Gartenwasserzähler ge-
mäß den Einbauvorschri�en vom Wasserverband Nord kostenp�ichtig 
abgenommen worden sein, um noch berücksichtigt werden zu können. 
Insofern wird bei Neuinstallationen ab 01.01.2026 empfohlen, diese 
gleich zu beachten.
Ab 01.01.2028 fällt ein Entgelt in Höhe von zurzeit monatlich 1,00 € je 
Gartenwasserzähler an (Verwaltung, Abrechnung, turnusmäßiger Zäh-
lerwechsel nach Ablauf der Eichfrist).
Dies sind die wesentlichen Auswirkungen/Veränderungen für Sie als An-
schlussnehmer.
Um Sie über weitere Inhalte zu informieren und für Ihre Fragen vor einer 
Übertragung zur Verfügung zu stehen, laden wir Sie zu einer Einwohner-
versammlung in Tarp am 19.11.2025 um 18:00 Uhr in den Landgasthof 
Tarp ein.

Peter Hopfstock    Martin Ellermann
Bürgermeister    Wasserverband Nord

Selbstablesung der Neben-Wasserzähler in der Gemeinde Tarp

Ab dem 15. November 2025 werden entsprechende Ablesekarten mit der 
Bitte um Selbstablesung an die Haushalte versandt. 
In Einzelfällen werden Mitarbeitende des Wasserwerks den Neben-Was-
serzähler bei Ihnen ablesen; die Mitarbeitenden stellen sich mit einem 
Dienstausweis bei Ihnen vor.
Die Zählerstände werden für die Jahresverbrauchsabrechnung 2025 be-
nötigt.
Bitte beachten Sie unbedingt den 01.12.2025 als spätesten 

Rückgabetermin. Hinweis: In diesem Jahr können die Zäh-
lerstände nur auf dem Postweg übermittelt werden.
Für die Hauptwasserzähler erfolgt eine Daten-Fernauslesung des Wasser-
zählers zur Ermittlung des Verbrauches; eine Ablesekarte ist nur für den 
Gartenwasserzähler erforderlich.
Bei Fragen sind Frau Holm und Herr Wöhlk im Steueramt des Amtes 
Oeversee gern für Sie erreichbar: Telefon 04638/88-45.

Einwohnerversammlung
 Gemeinde Tarp

am 19. November 2025
um 18:00 Uhr, im Landgasthof Tarp

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Erö�nung

2. Aufgabenübertragung der Abwasserbeseitigungsaufgaben
an den Wasserverband Nord
3. Bericht aus der Gemeinde

4. Verschiedenes

Wandertage in Tarp

Samstag 15. Nov. & Sonntag 16. November
Startzeiten

5 km & 10 km 09:00 bis 13:00 Uhr
15 km 09:00 bis 11:00 Uhr

Startgebühr: €3
Startlokal: Alexander-Behm-Schule

Hinweis: An der Kontrollstelle "Eichenkratt" gibt es, wenn ein eige-
ner Becher migeführt wird, kostenlos Tee

Imbiss, und Getränke im Startlokal Alexander-Behm-Schule
von 09:00 - 14:00 Uhr

Vollständige Ausschreibung unter www.volkswandergruppe-tarp.de

Nachbarschaftshilfe in Tarp

Möchten Sie  ehrenamtlich Nachbarscha�shelfer*in 
werden und in einem Team dazu gehören? 
Oder haben Sie eine P�egestufe und möchten  Ent-
lastungsleistungen in Anspruch nehmen, die von 
der P�egekasse übernommen werden?
Ich möchte die Möglichkeiten bekanntmachen und 
Helfer und Helferinnen �nden.

Wichtig ist zu wissen, dass es zwar Nachbarscha�shilfe heißt, aber es 
nicht nur um Nachbarn geht. 

Info-Veranstaltung:  18. November 2025, 15.oo Uhr in Tarp,  Im Wiesen-
grund 1 (Seniorentagesstätte) Martje Ketels, Tarp Tel: 899004
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Zebrastreifen für den Stapelholmer Weg

Der Stapelholmer Weg ist 
die Hauptdurchgangsstra-
ße durch Tarp. In Höhe des 
Mühlenhofes ist ein Über-
queren an einer Fußgänger-
ampel gut möglich. Geht es 
jedoch weiter Richtung Os-
ten dann wird es kompliziert. 
Es mündet innerhalb kur-
zer Strecke die Tornschauer 
Straße und die Bahnhofstra-

ße innerhalb einer Kurve ein. Nun soll eine Fußgängerüberwegung in 
Höhe der „Seekiste“, also ein „Zebrastreifen“, diese gefährliche Engstelle 
für Fußgänger und Autofahrer entschärfen. Alles wird verbunden mit der 

Einrichtung einer „Tempo 30 Zone“ auf Abschnitten des Stapelholmer 
Weg und der Dorfstraße. 
Schon seit vielen Jahren ist genau diese Stelle als Gefahrenpunkt ausge-
wiesen. Immer wieder waren Lösungen angedacht  - mussten aus ver-
kehrstechnischen Vorgaben jedoch verworfen werden. „Jetzt hat sich die 
Gesetzeslage verändert, nun können wir diese Maßnahme wie gewünscht 
umsetzen“, so der Bauausschussvorsitzende Gerd Nörenberg. Die genaue 
Stelle für den Zebrastreifen werde noch festgelegt, es sei ja ziemlich eng 
dort, so Nörenberg weiter.
P. M.
Foto: Hier, an der Stelle, wo der Stapelholmer Weg, die Tornschauer Straße 
und die Bahnhofstraße eng beieinander sind, soll ein neuer Zebrastreifen 
hinkommen. Gefordert seit zig Jahren, wird es jetzt Wirklichkeit?  

 Treene Adventskalender 2025
Auch in diesem Jahr gibt es wieder den beliebten Adventskalender der 
Tarper Unternehmer, der aus der Vorweihnachtszeit längst nicht mehr 
wegzudenken ist.
 Ab dem 15. November 2025 sind 2.250 Kalender mit Gewinnen im Ge-
samtwert von über 3.000,- EUR erhältlich. Die Kalender können zum 
Preis von 5,- EUR pro Stück bei den bekannten Vorverkaufsstellen fa-
mila, team Tankstelle Tarp, Land Apotheke und Edeka in Tarp erworben 
werden.
 Wie gewohnt kommt der Erlös aus dem Verkauf gemeinnützigen Projek-
ten und Vereinen in der Treene-Region zugute.
 Die täglichen Gewinnnummern werden auf der Internetseite www.tree-
neadventskalender.com bekanntgegeben. Zusätzlich erscheinen alle Los-
nummern und Gewinne noch einmal in der Februar-Ausgabe des Tree-
nespiegels.
 Die IG Tarp und alle teilnehmenden Unternehmer wünschen viel Glück 
und eine fröhliche Adventszeit.

Volkstrauertag am
16. November 2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir laden Sie ein, zu einer gemeinsamen Gedenkfeier anlässlich des 
Volkstrauertages am:

Sonntag, 16. November 2025,
um 10:00 Uhr,

in die Vorhalle der Familienbildungsstätte

Die musikalische Umrahmung gestaltet:

• Instrumentalensemble - Leitung Herr Ivo Igaunis 
• Organistin - Frau Sanita Igaunis 
• Trompetensolo am Ehrenmal - Herr Prof. Dr. Holger Watter

Im Anschluss erfolgt die feierliche Kranzniederlegung am Ehrenmal 
der Gemeinde. 

Über Ihre Teilnahme freuen sich

Ihr    Ihre
Bürgermeister   Gemeindepastorin
Peter Hopfstock   Kristina Löwenstrom 

HUSQVARNA E-BIKE

CROSSER 2  27.5"

2.800,00 €

HUSQVARNA E-BIKE

ECO CITY 1  28"

1.950,00 €

HUSQVARNA E-BIKE 

GRAND TOWNER 4  28"

www.thomsen-tarp.de · 04638/8944-0

Preise inkl. MwSt.

2.300,00 €

Probefahrten sind
auf unserem

Firmengelände
möglich.

Nur solange der 
Vorrat reicht.

3.300,00 €

2.399,00 €

2.999,00 €
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MINIPHÄNOMENTA dauerhaft in der Alexander-Behm-Schule in Tarp

Tolle Experimente um Physik selbst zu erleben
„Wir geben den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit physikali-
sche Experimente direkt zu erleben, Fragen zu stellen und natürlich mit 
eigenen Hypothesen erste Lösungsansätze zu entwickeln“, erläutert der 
Schulleiter Henning Elbrecht. Sybille Freimann, Koordinatorin der Jahr-
gangsstufen 7-10 gibt Auskun� über das Projekt MINIPHÄNOMENTA 
an der Alexander-Behm-Schule: „Wir haben uns für das Projekt bewor-
ben und Mitglieder unseres Kollegiums an einer speziellen Lehrerfort-
bildung teilgenommen, dann wurden die Experimente hier in der Schule 
aufgebaut“.
„Physik unmittel-
bar erleben, mit 
dem Ausprobie-
ren altersgemä-
ßes Forschen zu 
ermöglichen ist 
unsere Zielset-
zung“, erklärt Björn 
Ka�enberger Ge-
schä�sführer der 
Phänomenta e.V.
Der Flensburger 
Prof. Dr. Lutz Fiesser gilt als Begründer des ersten deutschen Science Cen-
ters, der Phänomenta in Flensburg. 1985 in Flensburg gegründet, können 
die Gäste heute an über 170 Experimentierstationen ihrem Forscher-
drang nachgehen. Der Bundespräsident würdigte Prof. Dr. Lutz Fiesser in 
2017 für seinen leidenscha�lichen Einsatz für das experimentelle, natur-
wissenscha�lich Lernen an den Schulen mit dem Verdienstkreuz am Ban-
de der Bundesrepublik. „Mit der MINIPHÄNOMENTA implementieren 
wir sein großartiges Konzept an Schulen in ganz Deutschland“, freut sich 
Björn Ka�enberger. „Wir haben diese Arbeit zunächst als Projekt be-
gonnen und schon nach kurzer Zeit wurde uns klar, das wird ein zweites 
Standbein für die Phänomenta in Flensburg“.

Aus einer Sammlung von 20 - 40 Exponaten wurden nun 9 dauerha� in 
den Fluren der Alexander-Behm-Schule aufgestellt. Die Bausätze stellt 
die MINIPHÄNOMENTA zur Verfügung. Der Au�au war dann Sache 
des Lehrkörpers. Unterstützt vom Bürgermeister Peter Hopfstock und 
dem Leiter des Tarper Schulausschusses, Claus-Hermann Hansen mach-
te sich das Team der Alexander-Behm-Schule ans Werk. „Ich habe von 
meinem Vater das handwerkliche Geschick quasi geerbt“, erklärt Frede-
rike Henning während sie mit Mattes Husfeld den Bausatz zum fertigen 
Experiment au�aut.

Die Schülerinnen 
und Schüler haben 
in den vergangenen 
Wochen schon viel 
experimentiert, ei-
nige kamen mehr-
fach zu ein und 
demselben Experi-
ment zurück und 
näherten sich so 
schrittweise der Lö-
sung des vorgestell-
ten physikalischen 

Problems.
Möglich wird das Projekt durch die �nanzielle Unterstützung des Bil-
dungsministeriums Schleswig-Holstein. Dadurch können jedes Jahr zehn 
Schulen in Schleswig-Holstein an der MINIPHÄNOMENTA teilnehmen
Für die Schülerinnen und Schülern der Alexander-Behm-Schule ist das 
schon Realität, sie dürfen nun dauerha� Physik mit den Experimenten 
selbst erleben.
Text und Fotos: M. M.
Bild 1: Björn Ka�enberg erklärt den Au�au des Experimentes
Bild 2: Das Team der Alexander-Behm-Schule mit Björn Ka�enberg (u.r)

Starte 2026 

mit uns durch

ITK AUFMÄNNISCH GEWERBLICH TECHNISCH

Du willst deinen Weg gehen und Verantwortung 

übernehmen? Dann bewirb dich jetzt 

für unsere Ausbildungsberufe:

Wir freuen uns auf dich!

Mehr online

erfahren

Folgt uns auf Instagram 

und TikTok

www.stadtwerke-flensburg.de
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OV Tarp-Jerrishoe

Abschlussfahrt
Am 18.September machten wir unsere letzte Fahrt des Jahres. Wir fuhren 
mit dem Bus durch schöne Landscha�en nach Schloss Gravenstein. Hier 
konnten wir den Küchengarten des Dänischen Königshauses bestaunen. 
Danach ging es weiter nach Sonderburg. Nach einem kurzen Aufenthalt 
schi�en wir auf der Feodora 2 ein und hatten bei schönstem Wetter und 
Ka�ee und Kuchen eine gemütliche Überfahrt nach Langballigau. Die 
Rückfahrt führte uns noch über schöne Aus�ugsziele an der Flensburger 
Förde.
Unsere nächsten Termine
10.11.2025 Spiele-Nachmittag      14:30 Uhr    im Bürgerhaus    
24.11.2025 Spiele-Nachmittag      14:30 Uhr    im Bürgerhaus    

07.November 2025  
Grünkohlessen im Schützenheim Tarp.
Beginn: 18:00 Uhr

Kosten incl. 1 Getränk: 20,00 Euro für Gäste:    25,00 Euro
Anmeldungen bis zum 30.10.2025  
bei Antje Schümann, Tel.: 04638-8997545

06.Dezember 2025   Adventsfeier im Landgasthof Tarp .
Beginn: 14:30 Uhr
Kosten 10,00 Euro für Gäste:   15,00 Euro 
Anmeldungen bis zum 28.11.2025 
bei Antje Schümann, Tel.: 04638-8997545

Damit wir genau planen können, denken Sie bitte daran, erst anmelden, 
dann überweisen.

Bitte um  Überweisung auf das Konto vom SoVD Tarp-Jerrishoe
IBAN: DE 13 2176 3542 0000 1030 20

Ehemaligentreffen MFG 2  Nachschubstaffel
2006 wurde das Marine�iegergeschwader 2 geschlos-
sen. Jürgen Hohm alias Jonny Hohm ge�el das gar 
nicht und er gründete die Gruppe“ Ehemalige des 
MFG2 TNT“. Viele Ehemalige schlossen sich der 
Gruppe an und egal wo sie in Deutschland wohnen, 
einmal im Jahr geht es nach Tarp zum Ehemaligen-
tre�en.
Das erste Tre�en fand noch bei einem Kameraden zu 
Hause statt bis  man 2013 feststellte, dass der Ehe-

malige Wolfgang Treptow dem Schützenverein vorsteht und Jonny fragte 
an und seit dem tre�en sich die Ehemaligen einmal im Jahr im Schützen-
heim in Tarp. 
Bei jedem Tre�en ist die Freude groß. Über die ganzen gemeinsam er-
lebten Zeiten wird dann ausgiebig gesprochen. Ob die Auslandseinsätze, 
Manöver oder der damalige normale Dienst. Man erinnert sich gerne an 
die guten alten Zeiten.
Genauso interessant sind aktuelle Dinge, die die Bundeswehr betre�en, 
über die dann gefachsimpelt wird.
Besondere Freude ist, dass die Ehemaligen aus ganz Deutschland diesen 

Termin wahrnehmen und den weiten Weg auch nicht scheuen, um dabei 
zu sein. 
Alle waren sich dieses Jahr einig. 
Das Tre�en wird weitergeführt und 
die Vorfreude auf 2026 ist stark.
 
Die Teilnehmer 2025
Text: 
Jonny Hohm/Wolfgang Treptow
Bild: Carmen Treptow

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0

Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

�Villa Carolath� GmbH

Leider findet im November kein EulenTreff statt!!
Wir sehen uns dann im Dezember zu unserer jährlichen Weihnachtsfeier wieder.
Näheres dann im nächsten Treenespiegel.

Wer hat Interesse mich bei der Organisation und Planung des EulenTreffs ehrenamtlich zu unterstützen und ggfs. die 

Vertretung zu übernehmen? Es geht nicht um den Servicebereich.

Nähere Informationen bei: Petra Meister Tel.Nr. 04638-2224316 od. pe-meister@web.de



GEMEINDE TARP

25

Spende für unsere
ADS Kita Wanderuper Str. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Spende bei 
Nordkies GmbH über eine LKW-Ladung mit Fall-
schutzkies aus ihrem neuen Kieswerk in Jerrishoe. 
Darüber freuen wir uns sehr, da der Sand in einer 
Kita immer wieder spurlos verschwindet. Wieder-
zu�nden ist dieser dann in Gummistiefeln, Hosen-
taschen oder in der Garderobe der Kinder. 
Viele kleine und große Helfer haben dann gemein-

sam am Nachmittag den Sand verteilt. Wie in einem Ameisenhaufen 
packten alle mit an und bereits nach einer Stunde war der Sand unter den 
Spielgeräten. Vielen Dank für diese großartige Unterstützung!!! 

Jahresmitgliederversammlung der Europa-Union Tarp  
Hohe Beteiligung bei der jährlichen Versammlung 

Ob es an dem, als Überraschung, angekündigten Imbiss am spannenden 
Vortrag oder am gut zugänglichen Versammlungsort lag? 37 Gäste dur�e 
der Vorsitzende des Ortsverbandes am 27. September in der Senioren-
tagesstätte begrüßen. Darunter der Bürgermeister Peter Hopfstock mit 
seiner Frau Monika und �orsten Roos, der Referent des Abends. Der 
Bürgermeister freute sich, bei der Versammlung ein Grußwort der Ge-
meinde auszusprechen. Er erläuterte den ziemlich bürokratischen Ablauf 
bei der Nominierung der EU-Gemeinderätin. Immerhin hatte der Ge-
meinderat bereits im Juni 2024 den Beschluss gefasst, Monika Hopfstock 
aus der Gemeinde Tarp zu benennen, aber die Mühlen der Bürokratie bei 
der EU-Kommission mahlen, so hat es den Anschein, ziemlich langsam. 
Schneller und unbürokratischer waren die Gemeinde Tarp und die Eu-
ropa-Union Tarp bei der von der EU ausgeschriebenen Mobilitätswoche. 
Vorträge, speziell an Senioren der Gemeinde gerichtet, wurden am 17. 
September gegeben. Dabei sprach er über die neu gestalteten Bushalte-
stellen und der Vorsitzende des Bauausschusses, Gerhard Nörenberg, 
über das in der Zukun� angedachte Mobilitätskonzept. Am Weltkinder-
tag konnte die Europa-Union Tarp, materiell unterstützt von der Landes-
verkehrswacht, einen Fahrradparcours anbieten. Kinder und Jugendliche 
aller Nationalitäten hatten viel Spaß und konnten so ganz nebenbei ein 
paar Grundbegri�e der Verkehrsregeln praktisch erlernen.
Nach den Grußworten des Bürgermeisters hatte �orsten Roos die volle 
Aufmerksamkeit für sich. Sehr engagiert erläuterte er die Ziele und Pers-
pektiven bei Umwelt- und Klimaschutz. Dabei nahm er ganz bewusst auch 
Bezug zu der Gründung des Naturschutzvereins Obere Treenelandscha�. 
An diesem Beispiel erläuterte er, wie vor Ort und unter Einbeziehung der 
unmittelbar betro�enen Bürger unbürokratisch Umweltprojekte umge-
setzt werden können. �orsten Roos mahnte auch davor, ausschließlich 
den Klimawandel zu thematisieren, die Artenvielfalt sei ein �ema, das 
mindestens genauso hoch, wenn nicht noch höher zu bewerten sei. Der 
Klimawandel bestimme das „Wie“, die Artenvielfalt dagegen das „Ob“ wir 
leben.
Nach dem wirklich gelungenen Vortrag von �orsten Roos wurde der 
Jahresbericht und damit einhergehend der Bericht des Schatzmeisters er-

örtert. Antje Authorsen, die Kassenprüferin, berichtete dann von der Kas-
senprüfung und bat dann die Versammlung, dem Vorstand die Entlastung 
zu erteilen. Die Entlastung wurde einstimmig erteilt, das gab den Weg für 
die nachfolgenden Tagesordnungspunkte frei. In diesem Jahr stand die 
Wahl des Vorsitzenden und zweier Beisitzer auf der Tagesordnung. Claus-
Hermann Hansen übernahm die Leitung der Wahl. Der Vorsitzende Mi-
chael Montag als auch die beiden Beisitzer Wiebke Doose bzw. Gerhard 
Nörenberg, hatten sich zur Wiederwahl gestellt. Aus der Versammlung 
wurden keine weiteren Vorschläge gemacht. Alle nahmen die Wahl an, 
der Vorstand sieht sich in seiner Arbeit eindrucksvoll bestätigt.
Nach der o�ziellen Tagesordnung war nun jedermann gespannt auf den 
Imbiss. Die Europa-Union Tarp hat von ihrem Besuch in Rumänien ein 
Rezept für eine Tschorba mit Fleischklößchen mitgebracht. Die Suppe 
traf den Geschmack der Teilnehmenden. Nun bleibt abzuwarten, was die 
Europa-Union Tarp im nächsten Jahr von ihrer Reise in die Schweiz mit-
bringt.
Text M.M.
Bild 1: �orsten Roos referiert über Klima- und Umweltschutz
Bild 2: Der Vorsitzende Michael Montag erläutert den Jahresbericht
Foto: Prof. Dr. H. Watter
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Die Bücherei Tarp hat neue Medien  
November 2025

Romane:
George, Nina: Die geheime Sehnsucht der Bücher.
Hashem, Sara: �e Jasad Heir. (Fantasy)
King, Steven: Kein Zurück.
Bomann: Corinna: Traum vom Neubeginn.
Woods, Evi: Die Geschichtensammlerin.

Medien:
Tanja Fornaro liest Miriam Geor Im Nordwind. (Hörbuch)
Heldt, Dora: Die Familienangelegenheiten der Johanne Johansen. 
(Hörbuch)
Bright, Rachel: Trau dich Koalabär. (Tonie)
Kleine Experten tre�en auf Dinosaurier. (Tonie)
Trio. (Brettspiel) 

Sachbücher:
Verschwörungstheorien erkennen, Fake News aufdecken, 
Stellung beziehen.
Grüling, Birk: Dinosaurier.
Heyn, Charlotte: Pizza und Pasta.

Kinder- und Jugendbücher:
Henn, Sophy: Ich hasse alles! (Bilderbuch)
Minecra� – Mega Mini Projekte.

Nanao, Itsuki: Die Tagebücher der Apothekerin. (neue Manga-Reihe)

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter  www.buecherei-tarp.de, viele 
weitere neue Medien �nden Sie dort unter Büchereikatalog. Ihre Büche-
rei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291,  Email: info@buecherei-tarp.de

Der nächste Brettspielenachmittag (6-10 Jahre) findet am 
13. November statt, 14.30 bis 16.00 Uhr. Einfach vorbeikom-
men!

Unser nächster 

Bücherflohmarkt
findet am 15.11.
von 10 - 14 Uhr 

im Kulturhaus Tarp gegenüber  
Eingang Grundschule ABS statt.

Die Freunde und Förderer der Bücherei Tarp e.V.
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Ausflugsziel Arnkielpark
Immer wieder sieht man Interessierte durch den Arnkielpark laufen, aber 
am 20. September ging es dort zu wie in einem Bienenhaus. Der Freun-
deskreis des Arnkielparks hatte zum traditionellen Staudenmarkt eingela-
den. Bei angenehmen 24 Grad bot sich optimales Wetter, um die über 20 
Stände in Augenschein zu nehmen, ob man was Passendes �ndet. Neben 
unzähligen Stauden gingen Puzzle, Bücher, Kleidung, Spielzeug und Fut-
terhäuschen über den „Ladentisch“. Das Ka�eezelt der Landfrauen war 
dauerbesetzt. Der Oldtimertrecker drehte seine Runden für die Kleins-

ten, die strahlend auf den Strohballen im Anhänger Platz genommen 
hatten. Neu dabei war Uli mit seinen Riesenseifenblasen. Er war ständig 
umringt von Kindern. Außerdem fand das Ponyreiten auch großen An-
klang. Schön, dass so viel für die Kinder angeboten wurde, so konnten die 
Eltern in Ruhe bummeln. Eine Führung durch die alten Gräber rundete 
den Nachmittag ab.
CD
Fotos C. Düding: 

Katastrophenschutzübung
im Amt Oeversee

Am 27.09.2025 führte die 1. Brandschutzbereitscha� des Landes Schles-
wig-Holstein im Amt Oeversee eine Katastrophenschutzübung durch.  
Die Besatzungen der Fahrzeuge versammelten sich um 8:00 Uhr am Ge-
rätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup. Bei einem 
Frühstück gab es die ersten Informationen zum Tagesablauf.
Um 8:30 Uhr verlegte die 1. BSB im geschlossenen Verband von Siever-
stedt auf den Parkplatz Höhe Fröruper Berge an der L 317. Das war dann 
schon die erste Übungseinheit. Vielen Autofahrern ist scheinbar nicht 
mehr bewusst, dass solch ein Verband als ein Fahrzeug gilt. Für die drei 
Löschzüge gab es drei Stationen.
Bei einer Station wurde die Personensuche im unwegsamen Gelände ge-
übt. Unter der Anleitung der Polizei wurde eine Personensuche durch-
geführt. Danke an das Team der Polizeistation Tarp für die tolle Unter-
stützung und an den Naturschutzverein Obere Treenelandscha�.
Im Kieswerk von Gonde Clausen war eine Person einen Hang hinabge-
stürzt. Diese Übungspuppe wurde dann mit Steckleiterteilen von beiden 
Fahrzeugen, erforderlicher Absturzsicherung und einem Rettungsbrett 
gerettet. Vielen Dank an Gonde Clausen.
Bei einer weiteren Station mussten zwei Personen aus verunfallten Fahr-
zeugen geborgen werden. Die Schwierigkeit dabei war, dass diese Fahr-
zeuge des Katastrophenschutzes kein schweres Rettungsgerät (Schere/

Spreizer) dabei haben. Hier gilt der Dank der Schrotthandlung Ivers sowie 
dem Bauunternehmen Dethlefsen, die diese Station unterstützt haben.
Nachdem die Übungen absolviert waren, versammelten sich die Löschzü-
ge wieder und verlegten im geschlossenen Verband zum Gerätehaus nach 
Sieverstedt. Dort warteten die Johanniter mit einem leckeren Mittagessen 
auf die Teilnehmenden. Ein zweiköp�ges Team verp�egte ca. 90 Personen 
– vielen Dank.
Am Ende gab es noch eine Kritikrunde. Insgesamt war es eine gelungene 
Veranstaltung, bei der man viel lernen konnte.
Herzlichen Dank an die FF Sieverstedt-Stenderup, denn das war die 3. 
Veranstaltung an diesem Tag in Sieverstedt, allen Ausbildern und sonsti-
gen Menschen, die bei der Durchführung mitgewirkt haben.
Sven Jacobsen

GEMEINDE OEVERSEE

Zum Wasserstern 1

24963 Tarp

info@diako-tarp.de

    04638  2102 25    

www.diako-tarp.de

 

Mit Herz und Hand bereit für Ihre Versorgung 

– in Tarp, Oeversee und Sieverstedt.

Diakoniestation im Amt Oeversee

Tagestreff im Schellenpark
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Kontrollfischen im perfekten Bach
Nach zwei Stunden Kontroll�schen in der Beek stieg Michael Marquart, 
GF und Gewässerwart der Treenegemeinscha�, glücklich aus dem Wasser 
und meinte: “Das war ein erfolgreicher Tag“. M. Marquart, Ralf Jensen 
(Fachbeisitzer) und Dieter Heidemann (Schri�führer und Treenebeauf-
tragter) führten eine Bestandskontrolle durch, ob die Brütlinge, die im 
Frühjahr ausgesetzt wurden, das Habitat angenommen hatten. Ausgestat-
tet mit allerhand Equipment für das Elektro�schen. Dafür muss man auf 
einem Lehrgang einen Bedienerschein erwerben und es braucht eine Aus-
nahmegenehmigung vom Land S-H. 
Um den Kescher legt sich ein Stromkreis und die Fische richten sich nach 
dem Spannungsfeld aus. Dadurch werden sie leicht betäubt, es ist die 
schonenste Methode, und in einen Eimer befördert. Dort sind sie sofort 
wieder aktiv und es bedarf einer gewissen Übung die Länge der gefange-
nen Fische zu messen. Danach werden sie dem Wasser wieder zugeführt. 
M. Marquart war ausgestattet mit einer Wathose und Gummihandschu-
hen, man sollte dabei niemals mit der bloßen Hand �schen. Gefangen 
wird immer stromaufwärts. Zwölf Aale wurden gesichtet, der größte ca. 
50 cm lang. Außerdem Hechte, Elritze, Gründlinge, Hasel, Rotaugen und 
Forellen von 6 cm bis zu 35 cm Länge. Ab einer bestimmten Größe, meis-
tens nach zwei Jahren, wandern sie in die Treene bis zur Nordsee. Einige 
wenige kommen durch Ebbe und Flut zurück und haben dann eine Größe 
von 60 cm bis zu einem Meter! Die Fische ernähren sich im Salzwasser, 
wachsen dort doppelt so schnell wie im Fluss und zum Laichen kommen 
sie zurück in das Süßwasser. Hin und wieder werden manche Fische mar-
kiert und daran kann man es verfolgen.

R. Jensen erzählte, dass die Fische im Salzwasser 
silbrig glänzen, langsam ihre Farbe verändern 
und im Süßwasser dann die tollsten Farben er-
halten. Laich�sche wie z.B. die Meerforelle und 
Lachs werden abgestrei� und in der Fischbrutan-
stalt des Landesanglerverbandes in Altmühlen-
dorf aufgezogen. Die Bachforellen werden in der 
eigenen Brutanstalt aufgezogen. Alles wird durch 
das Arten�schprogramm des Landes und der Fi-
schereiabgabe der Angler �nanziert. Viel Aufwand für die Treenegemein-
scha� und unzählige Einsätze der Ehrenamtlichen…vielen Dank dafür. 
D. Heidemann meinte am Ende, dass es Spaß macht zu beobachten, wie 
die Weibchen die Männchen attraktiv �nden.
So ist die Laune der Natur und die Beek bietet optimale Bedingungen.
CD
Fotos: C. Düding 
v.l.n.r.: Marquart beim Fischen / M. Marquart, R. Jensen, D. Heidemann

„Material und Anregungen sind willkommen“.
 Die CHRONIKGRUPPE OEVERSEE freut sich über 
jeden, der uns anspricht oder sich per E-Mail: 
arbeitsgruppe1@gmx.net
oder Tel.: 04630 819 bei uns meldet.

Der Harseeweg einst und heute

Der Harseeweg soll an dem in einer Senke westlich vom Sankelmarker 
Weg und Stapelholmer Weg gelegenen Har See erinnern. Der See wur-
de im Rahmen der landwirtscha�lichen Landgewinnung entwässert und 
trockengelegt.
Die ersten Häuser im Harseeweg baute man bereits 1950. Der Kaufmann 
Johannes Kiesbüy, baute 1950 einen Lebensmittel- und Milchladen im 
Harseeweg Nr. 1, den seine Familie jahrelang betrieb.

In 1960er Jahren wurden einige Häuser auf Erbpacht der Kirchengemein-
de gebaut. Später konnten die Grundstücke erworben werden.

Die letzten Baulücken bebaute man in den 1970er Jahren.
Die damaligen Häuser sind nach An- und Umbauten heute kaum wieder-
zuerkennen.

Quelle: Chronikgruppe Oeversee
Fotos: Der Harseeweg einst und heute

Vom Arme-Leute-Essen zum…..

Der SoVD Ortsverband Oeversee hatte seine 
Mitglieder zu einem gemeinsamen Essen ein-
geladen. Auf der Einladung hieß es dazu, „Es 

gibt Rübenmus mit allem, was dazu gehört“.
Für Menschen aus dem „Echten Norden“ ist dieses Rezept keine unbe-
kannte Größe.
Dass es wohlschmeckend ist, es in die Jahreszeit passt und die Ernte dieser 
wichtigen Zutat begonnen hat, war für viele Teilnehmer diese besonderen 
Events ein Grund dabei zu sein.
Die stellvertretende Vorsitzende des Ortsverbandes, Helga Breede, 
wünschte zum Schluss ihrer Begrüßungsrede allen Mitgliedern einen 
„Guten Appetit“
Die mit dem Kohl verwandte Steckrübe kam im 17 Jahrhundert aus Skan-
dinavien nach Deutschland. Zum Ende des „Ersten Weltkrieges“ muss-

te die Rübe fast alle Lebensmittel ersetzen. Auch zum Backen von Brot 
wurde sie genutzt. Heute ist diese „Arme-Leute-Essen“ fester Bestandteil 
unserer traditionellen Küche.
K.B.
Foto: Es gab „Rübenmus“

Veranstaltungen vom SoVD Ov Oeversee

November 2025
Freitag, 21. November, Grünkohl-Essen, Westerkrug 17:00 Uhr

Vorschau Dezember 2025
Mittwoch, 17. Dezember, Weihnachtsfeier, 14.00 Uhr, Bilschau-Krug 

weitere infos zu unseren Besucherzeiten entnehmen Sie unserer Home-
page: www.sovd-schleswig-�ensburg.de
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Herbstkonzert des Blasorchesters Uggelharde Oeversee e.V. in der
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Jarplund 
Am Sonntagnachmittag, dem 28. September 2025, lud das Blasorchester 
Uggelharde Oeversee e.V. zu seinem alljährlichen Herbstkonzert in die 
stimmungsvolle Dietrich-Bonhoe�er-Kirche in Jarplund ein.  
Von 15:00 bis 17:00 Uhr erfüllten warme Bläserklänge und mitreißende 
Rhythmen den Kirchenraum, ein musikalischer Genuss für alle Sinne! 
Der Eintritt zum Konzert war frei, jedoch wurden am Ausgang Spenden 
gesammelt. Diese kamen sowohl dem Orchester als auch der gastgeben-
den Kirche zugute, die ihre Räumlichkeiten großzügig zur Verfügung ge-
stellt hatte. 
Die Plätze waren gut gefüllt. Viele Gäste, Angehörige und Musikliebha-
ber hatten sich eingefunden, um dem abwechslungsreichen Programm zu 
lauschen. 
Die Akustik in der Kirche war hervorragend und ließ jedes einzelne Inst-
rument brillant zur Geltung kommen. 
Durch das Konzert führte in angenehm kurzer und prägnanter Weise 
Herr Dewanger. 
Die musikalische Leitung lag in den bewährt souveränen Händen unse-
res Dirigenten Werner Maertin, der das Orchester sicher und einfühlsam 
durch das vielseitige Programm leitete. 
Nach ein paar einleitenden Worten unserer 1. Vorsitzenden Margarete 
Neuhaus wurde das Konzert feierlich mit dem Choral „Intrade“ erö�net. 
Es folgten der feierliche Marsch San Carlo, das gefühlvolle Musicalstück 
Don’t Cry for Me Argentina von Andrew Lloyd Webber, sowie das stim-
mungsvolle Pop-Medley  
„Boney M Superhits“, das bereits für große Begeisterung im Publikum 
sorgte. 

Das Programm blieb bunt und mitreißend: „Best Day of My Life“, „Hello 
Dolly“, „Filmfestival“, das schwungvolle Walzerpotpourri „Tanz mit Jo-
hann Strauß“, die beliebte Polka „Böhmischer Traum“, 
„Mombasa Beat“ und der afrikanische Song „Siyahamba“ brachten musi-
kalische Vielfalt zum Klingen. Auch Young Life und weitere ausgewählte 
Stücke sorgten für große musikalische Abwechslung. 
Als das Publikum schließlich begeistert applaudierte und nicht genug be-
kommen konnte, gab es selbstverständlich eine Zugabe: Das Orchester 
verabschiedete sich mit dem charmanten Medley 
„Memories of Cole Porter“, unter anderem mit dem bekannten Lied 
„Night and Day“. Ein krönender Abschluss eines gelungenen Nachmit-
tags. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, Spenderinnen und Spen-
dern, der Kirchengemeinde für die tolle Zusammenarbeit und natürlich 
unserem wunderbaren Publikum.  
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste musikalische Wiedersehen! 
Euer Wolfgang 

Bunter Nachmittag

Der Kameradschaftsbund der Ehrenabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oeversee-Frörup
lädt seine Mitglieder zu einem Bunten Nachmittag in das Feuerwehr Ge-
rätehaus in Oeversee ein. Neben dem „Klönschnack“ gibt es Ka�ee und 

Kuchen. Ein Unterhaltungsprogramm rundet den Nachmittag ab.
Termin: Donnerstag, 27. November, 15.00 Uhr.
Anmeldung bitte an: Walter König, 04630-936117

„Wein trifft Käse“ 
Am 09.09.2025 trafen 
sich 21 Landfrauen zu 
einer Weinprobe im 
Gemeindehaus in Jarp-

lund. Gudrun Christiansen, gelernte 
Winzerin und gebürtig in der Nähe 
von Mainz wusste viel über die Wei-
ne ihrer früheren Heimat zu erzählen. 
Während einer Verkostung erfuhren 
wir eine Menge über die Begri�e wie 

Classic, Landwein, Bouquet und die verschiedenen Arten der Trauben. 
Für den Genuss eines Weines ist die Temperatur von Bedeutung. Der 
Geschmack ist auch abhängig von der Bescha�enheit der Gläser. Je nach 
dem, ob die Gläser dick oder dünn, weit oder eng sind schmeckt der 
Wein anders. O�ene Flaschen können Dank Drehverschluss durchaus 
über eine Woche im Kühlschrank lagern. Bei der Verkostung wurde Wert 
darauf gelegt, dass nach den Erklärungen stets ein Trinkspruch gehalten 
wurde; danach erst wurde probiert. In einem der Trinksprüche hieß es: 

„Wasser gehört den Fröschen und den Menschen Brot und Wein“. Zum 
Neutralisieren wurden Brot und Käse gereicht. Gut, dass niemand an die-
sem Abend noch Auto fahren musste.  
Ingrid Fehlau 

Nächste Veranstaltungen: 
04.11.2025 Indische vegetarische Gerichte. Wir kochen in der Schulküche 
in Eggebek ab  18 Uhr mit Anne Bieback.  

13.11.2025 Wellness-Tag in der Fördetherme Glücksburg. Anmeldung für 
einen gemütlichen Nachmittag bei Ute 0461/97886693 

24. – 26.11.2025 Wellnesstage im „Dampland“. Anmeldungen nur noch 
auf Warteliste möglich bei Frauke 0461/8402328

Text: Ingrid Fehlau
Foto. Ellen Sörensen

Weihnachtsfeier für Senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren,  
die Kirchengemeinde Oeversee und Gemein-
de Oeversee laden zur  gemeinsamen Weih-
nachtsfeier ein.         
Donnerstag 04.12.2025 um 14:30 Uhr im Bilschau-Krug
Anmeldung bis zum 26.11.2025 im
Kirchenbüro:  04630 – 93237   
oder bei unseren Seniorenvertreter:
Peter Löw: 04638 – 8990614

Bitte auch auf den Anru�eantworter, mit Angabe Ihrer Telefonnummer,
sprechen. Der Seniorenvertreter ru� zurück.
Kostenbeteiligung : 5,00€ pro Person.
Wir freuen uns auf ein paar besinnliche Stunden und wünschen uns eine 
große Beteiligung.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Pastorin                      Ihr Bürgermeister
Ulrike Joos                         Ralf Bölck
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Pilzwanderung am 27.09.2025

Der Ortskulturring-Oeversee hatte in seinem Programm für 2025 eine 
geführte Pilztour mit der erfahrenen Pilzführerin Stefanie Dibbern orga-
nisiert und angeworben.
Das Wetter war wie bestellt dafür, in den Tagen davor hatte es ordentlich 
geregnet, sodass die Pilze schön gewachsen sind.
Am Samstag den 27.09.2025 bei bestem spätsommerlichem Wetter mit 
Sonnenschein und angenehmen Temperaturen konnten die insgesamt 11 
Erwachsenen und ein Baby voller Vorfreude auf eine spannende Entde-
ckungstour gehen. Es wurde sich um 13Uhr getro�en auf dem Parkplatz 
des Lütten Kulturhuus um die Formalitäten zu klären und Fahrgemein-
scha�en zu bilden. Nachdem der 1. Vorsitzende Daniele Leonhardt der 
ebenfalls mit seiner Familie mitgefahren ist, die Teilnehmenden begrüßt 
und mit einem Gastgeschenk versorgt hatte, sind wir in Fahrgemein-
scha�en oder auch ein paar von uns direkt zum Parkplatz hinter Krusa 
gefahren.
Nach einem kurzen Kennenlernen und Tre�en unserer Pilzführerin Ste-
fanie ging es für 11 Erwachsene und ein Baby auch schon los, bewa�net 
mit einem Pilzmesser, Sammelkorb und voller Freude um zu erlernen 
was in unser schönen Natur so wächst. Auf unserer Route durch ein Re-
naturierungsgebiet in Dänemark haben wir viel über Pilze gelernt. Zum 
Beispiel, dass der größte Teil des Pilzes sich unter der Erde be�ndet und 
er eine Symbiose mit Bäumen eingeht. Um uns nicht zu überfordern be-
kamen wir Einblick in etwa fünf Pilzarten zu den bekanntesten Baum-
arten. Stefanie hat uns sichere Bestimmungsmerkmale zu den einzelnen 
Pilzen gezeigt. Auf unser Tour begann es mit dem so schön aussehenden 
Fliegenpilz, den man aber nicht essen kann. Dieser wächst in der Nähe 
von Birken. Dennoch ist es der Pilz, wenn man an Pilze denkt. Zu den gu-
ten Pilzen zählt unter anderem die Marone. Wenn sich die gelben Röhren 
bei Druck blau verfärben, handelt es sich sicher um diese. Beim weiteren 
Gang über die Wiese kamen wir auch an Bovisten vorbei. Hier muss man 
den Pilz aufschneiden und schauen, ob das Innere weiß ist. Dann ist er 
essbar, aber bitte nicht zum Platzen bringen, die Stäube sind nicht gesund. 
Da waren wir nun an dem Speisepilz ohnehin, dem weiß-knolligen Stein-
pilz mit seiner braunen Kappe, welcher gern unter Eichen und Buchen 
wächst. Er ist im Vergleich zur Marone deutlich fester. Speisepilze kann 

man sehr gut an ihrer Form erkennen. Beim weiteren Gehen kamen wir 
zu in der Nähe von Fichten stehenden essbaren Pilzen. Der Fichtenreizger 
mit seiner Karottenfarbenen und der milchigen Ober�äche ist ein Vor-
zeigepilz dafür, dass man sehr schmackha�e Pilze an der Farbe des Pilzes 
erkennen kann. Nur ein paar Schritte weiter in der Nähe von Lärchen 
wächst der Lärchengoldröhrling, welcher o� zu �nden ist. Interessant war 
auch der Geruch mancher Pilze, ein gräulicher Pilz roch nach Anis. Die 
letzte Pilzsorte, die uns gezeigt wurde, wächst unter Buchen und ist der 
Lila-Lacktrichterling und ist lila. Ganz wichtig beim Pilze sammeln ist, 
den Pilz nicht zu tief in der Erde abzuschneiden und das Loch zuzutreten, 
so dass man den Fundort fast unbemerkt lässt.
Nachdem wir die gesehenen Pilzsorten nochmals wiederholt und uns 
mit Bildern verinnerlicht haben, dur�en wir nun selbst los um Pilze zu 
suchen. Aber die Sammelmenge beachten war angesagt. Beim eigenstän-
digen Sammeln sind dann natürlich noch andere Pilze im Korb gelandet, 
welche durch Stefanie bestimmt und sortiert wurde, sodass nur die ess-
baren und nicht gi�igen mit nach Hause kamen. Nach der Pilzführung 
haben wir uns unsere Pause auch verdient. Der Standort war schnell ge-
funden, das Proviant aus dem Auto dorthin gebracht und so konnten wir 
uns an den Leckereien und dem herrlichen Ausblick bei schönem Wetter 
erfreuen. Silke, die ehemalige Vorsitzende des Ortskulturring-Oeversee, 
hatte eine leckere ungarische Pilzsuppe, Pilzcrossinis und ein Pilz-Sesam 
Dip mit leckeren Brotstücken gemacht und auch Stefanie hatte noch Brot 
dabei. Vielen Dank Silke für deine Arbeit!
Am Schluss wurden noch alle Körbe kontrolliert und man bekam Tipps 
für das anschließende Zubereiten der gesammelten Werke zuhause.
Es war ein rundum gelungener Aus�ug. Vielleicht sehen wir uns bei einer 
weiteren Pilzwanderung oder einem fortgeschrittenen Kurs vielleicht ja 
auch zusammen mit dem Ortskulturring-Oeversee wieder. :)

Viele Grüße von Daniele Leonhardt,
dem 1. Vorsitzenden des OKR-Oeversee 

Abbildung 1 ein gefundender Steinpilz
Abbildung 2 Bovist am Feldrand

● Heizung-Sanitär

● Elektro

● Maler

● Bodenleger

● Fliesenleger

● Reinigung

04638 / 8997199  budgmbh.de
Bau- und Dienstleistung GmbH - Ferdinand-Porsche-Ring 3 - Tarp
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259 €

₂ ₂

€ € €

Klaus + Co Grands Garages GmbH

24941 Flensburg, Liebigstr. 12, Tel.: 04 61 - 90 390-0
25813 Husum, Robert-Koch-Str. 11, Tel.: 0 48 41 - 96 98-0
23562 Lübeck, Sophie-Germain-Str. 1, Tel.: 04 51 – 48 69 700
23970 Wismar, Ruggower Weg 15, Tel.: 0 38 41 - 26 78-0

info@klausundco.de, www.klausundco.de

1) Fahrzeugpreis: 29.900 �, mtl. Leasingrate: 259 �, Leasingsonderzahlung: 0 �, 
Laufzeit (Monate): 48, Laufl eistung (km/Jahr): 10.000. Ein Kilometerleasingangebot 
für Privatkunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank SA Niederlassung 
Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die das Autohaus als 
ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. 
Der Gesamtbetrag setzt sich zusammen aus einer ggf. vereinbarten Leasing-
sonderzahlung sowie der Summe der monatlichen Leasingraten.  
Nach Vertragsende werden Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze jeweils 2.500 
km) sowie ggf. vorhandene Schäden abgerechnet. Die Überführungskosten in Höhe 
von 1.150 EUR inkl. Mehrwertsteuer sind in dem Leasingangebot nicht enthalten 
und separat an Klaus + Co Grands Garages GmbH zu zahlen.
Das Angebot ist gültig bis 31.12.2025.

Kombinierte Werte für den B10 gem. 
WLTP: Energieverbrauch 17,3 kWh/100 
km; CO₂-Emission 0 g/km; CO₂-Klasse: A

Veranstaltungskalender 
Gemeinde Oeversee November 2025

Fahrbücherei 
Nächster Termin: 28. November 2025
Schulweg 9, Schule und Kindergarten 09:15 – 10:00 Uhr
Barderup / Barderup-Ost  10:10 – 10:25 Uhr
Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr 10:30 – 11:00 Uhr
Barderup / Westerreihe 13  14:20 – 14:50 Uhr
Großsolter Weg 2, Kindergarten 15:05 - 15:20 Uhr
Bilschau / Am Krug 4 - 6  15:35 – 16:15 Uhr
Munkwolstrup / Am Dor�eich 3 16:25 – 16:45 Uhr
Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg 16:55 – 17:25 Uhr

Termine Oeversee November 2025

Dienstag, 04.11.2025, 
18:00
Landfrauenverein Sankelmark e. V., Kochen mit Anne Bieback, Eggebek
18:30
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, Gemeindehaus Oeversee

Mittwoch, 05.11.2025, 19:30
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup, Übungsdienst, 
Gerätehaus Oeversee

Montag, 10.11.2025
14:00
Arbeitsgruppe - Chronik der Gemeinde Oeversee,  Lütt Kulturhuus Oeversee
19:30
Freiwillige Feuerwehr Barderup Feuerwehrdienst, 
Gerätehaus in Barderup
19:30
Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup Feuerwehrdienst,
Feuerwehrgerätehaus Munkwolstrup

Dienstag, 11.11.2025
14:30 
Kartenspielen Bilschau, Bilschau-Krug
18:30 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, Gemeindehaus Oeversee

Mittwoch, 12.11.2025, 19:30
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup,  Atemschutzdienst, Gerätehaus Oeversee

Donnerstag, 13.11.2025, 09:50
Landfrauenverein Sankelmark e. V.,
Wellnesstag in der Fördeland �erme Glücksburg

Dienstag, 18.11.2025, 18:30
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee, Gemeindehaus Oeversee

Mittwoch, 19.11.2025, 19:30
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup Übungsdienst, Gerätehaus Oeversee

Freitag, 21.11.2025, 17:00
Sozialverband Oeversee, Grünkohl in Wanderup

Montag, 24.11.2025, 14:00
Arbeitsgruppe - Chronik der Gemeinde Oeversee,
Lütt Kulturhuus Oeversee

Donnerstag, 27.11.2025, 15:00
Kameradscha�sbund der Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Oeversee-Frörup, Ka�eenachmittag, Feuerwehr-Gerätehaus Oeversee

Freitag, 28.11.2025, 18:00
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup, Weihnachtsbaumfest, 
Gerätehaus Oeversee

Steuerberatungsgesellschaft mbH

BERNACK

Steuerberatung für 
Unternehmen und Privatpersonen

046 38 - 22 28 870
0 176 - 78 015 259

Telefon:
Mobil:

Stapelholmer Weg 32a 
24963 Tarp

info@bernack-steuerberatung.de
www.bernack-steuerberatung.de
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Zehnjähriges Jubiläum der Partnerschaft der Wehren aus Grünefeld und 
Süderschmedeby

Vor zehn Jahren schlossen die Freiwilligen Feuerwehren Süderschme-
deby und Grünefeld im Havelland einen Partnerscha�svertrag ab und 
folgten damit den Jugendfeuerwehren, die schon vorher zwei Jahre lang 
mit vielen Tre�en und Besuchen partnerscha�lich verbunden waren. Der 
Vertrag wurde am 8. August 2015 vor dem Feuerwehrgerätehaus in Süd-
erschmedeby unterzeichnet. Und genau hier wollte man die zehnjährige 
Partnerscha� feiern, so waren sich die Vorstände beider Wehren einig ge-
worden. Als Termin wurde festgelegt: Sonnabend, der 6. September 2025.
Damit hatte man einen guten Gri� getan. Angenehm warmes, sonniges 
Sommerwetter bot die besten Voraussetzungen für einen guten Verlauf. 
Die Tische im leergeräumten Gerätehaus und in den Zelten links und 
rechts davor waren festlich gedeckt und alle Plätze besetzt, als um 14 Uhr 
der Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby Sönke Si-
monsen das Partnerscha�sfest zum zehnjährigen Jubiläum erö�nete. Er 
begrüßte den Bürgermeister von Schönwalde-Glien Bodo Oehme, die 
Wehrführerin der Freiwilligen Feuerwehr Grünefeld Claudia Plümke, 
die Grünefelder Kameraden und Kameradinnen, die Jugendwartin Siw 
Schröder, den Vorsitzenden des Fördervereins Markus Michaelis sowie 
den damaligen Wehrführer Heinrich Johannsen und seine Frau Nanette 
Johannsen. Er hieß Bürgermeister Finn Petersen, die beiden Stellvertreter 
Maren Brodersen und Ove Hansen, den Amtswehrführer Jan Hennings 
und seinen Stellvertreter Carsten Peter, den stellvertretenden Wehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup Jörg Nissen, den Amts-
vorsteher Ralf Bölck, den Leitenden Verwaltungsbeamten Horst Rudolph, 
Mitglieder des Gemeinderats und der Ehrenabteilung und mit besonde-
rer Würdigung die eigenen Kameraden und Kameradinnen, deren Ein-
satz unverzichtbar sei, herzlich willkommen. 
Nach dem Ka�eetrinken ging Bürgermeister Finn Petersen auf die Ent-
stehung der Partnerscha� ein. Die beiden Süderschmedebyer Heinrich 
Johannsen, damals bereits Wehrführer in Grünefeld in der Gemeinde 
Schönwalde-Glien, und Sönke Simonsen, damals ebenfalls schon Wehr-
führer in Süderschmedeby, entwickelten auf einer Familienfeier die Vor-
stellung, dass sich ihre Jugendfeuerwehren gegenseitig einladen und be-
suchen könnten, Die Idee einer Partnerscha� war geboren. Sie wurde 
zunächst in den beiden Jugendfeuerwehren und dann zwei Jahre später 
mit Beginn des Partnerscha�svertrages 2015 auch in den Einsatzabteilun-
gen praktiziert. In launigen Worten und zur Erheiterung der Gäste ging er 
auf so manche Begebenheit ein, die sich nebenher ereignete. Er erinnerte 
aber auch an die Tre�en, die im Rahmen der Partnerscha� stattfanden: 
die Neujahrsempfänge in Schönwalde-Glien, die Gedenkveranstaltun-
gen anlässlich des Mauerbaus, den Besuch der Leitstelle Potsdam und 
die Radtour entlang der Schlei. Der Grünefelder Wehrführerin und dem 
Süderschmedebyer Wehrführer überreichte er jeweils eine Urkunde zum 
zehnjährigen Bestehen der Partnerscha�.
Die Grünefelder Wehrführerin Claudia Plümke dankte den beiden Be-
gründern der Partnerscha� Heinrich Johannsen und Sönke Simonsen, 
aber auch den vielen Personen, die diese Partnerscha� mit Leben erfüllt 
und am Leben gehalten hätten.  Man komme immer gerne nach Süder-
schmedeby und genieße hier das schöne Beisammensein. Sie sprach den 
Wunsch aus, dass die Partnerscha� in diesem Sinne mindestens weite-
re zehn Jahre bestehen möge, und kündigte eine Überraschung an: Sie 
überreichte eine große Feuertonne als Rednerpult mit den ausgesägten 

Schri�zügen für die Partnerscha� beider Wehren.
Der Schönwalde-Gliener Bürgermeister Bodo Oehme schilderte den An-
fang der Partnerscha�. Es sei der damalige Wehrführer Heinrich Johann-
sen gewesen, der ihm nach der Rückkehr aus Süderschmedeby überzeu-
gend darüber informiert habe, dass man eine Partnerscha� zwischen den 
Jugendfeuerwehren von Grünefeld und Süderschmedeby eingegangen 
sei. Diese unverho�e und an der Basis entstandene Partnerscha� müsste 
in einem Vertrag o�ziell festgelegt werden. So habe man dann den Part-
nerscha�svertrag vor zehn Jahren in Süderschmedeby unterschrieben. 
Man sei sich einig gewesen, diesen Vertrag von Beginn an mit Leben zu 
erfüllen. 400 Kilometer Entfernung voneinander und die „Sprachbarrie-
re“ zwischen Berliner Dialekt und Plattdeutsch seien keine Hindernisse 
gewesen, sich immer wieder gegenseitig zu besuchen und die Wehren in 
ihren speziellen Ausrichtungen kennenzulernen. Dabei führte er die vie-
len Kontakte auf, die man p�ege. Er erwähnte dabei auch die in diesem 
Jahr zu feiernde 35-jährige deutsche Einheit, ohne die die Partnerscha� 
nicht zustande gekommen wäre. Der Kreis des Kennenlernens und ge-
genseitigen Verstehens sei zudem noch durch die Partnerscha� mit der 
Gemeinde Muggensturm in Baden-Württemberg erweitert worden. Er 
wünschte weiterhin alles Gute und spielte mit seinem Präsent an, an wel-
chen kün�igen Zeitraum der Partnerscha� er denke: 25 Jahre standen auf 
den überreichten Kisten Bier und Brause. Mit dem Buch „Raus in die Na-
tur“ wolle er auch die Bürger und Bürgerinnen anregen, nach Grünefeld 
aufzubrechen und den Partnerort und die Landscha� dort zu erkunden.
Wehrführer Sönke Simonsen zeigte sich zuversichtlich, dass man die an-
gedeutete Partnerscha� auch nach 25 Jahren noch mit Leben erfüllen 
werde. Er überreichte der Wehrführerin Claudia Plümke, dem Bürger-
meister Bodo Oehme und dem Vorsitzenden des Fördervereins Markus 
Michaelis ein nützliches Utensil für die Vorstandsarbeit und Planung 
der Jahreshauptversammlung: eine dicke, von einem Künstler gestaltete 
Dokumentenmappe. Im Gerätehaus Grünefeld soll eine Tafel an die zehn 
Jahre Partnerscha� erinnern.
Mit dem gemeinsamen Gruppenbild leitete man den geselligen Teil des 
Jubiläumsfestes ein. Gegrilltes und Getränke begleiteten die angeregten 
Gespräche der Gäste auf diesem Jubiläumsfest, das erst tief in der Nacht 
endete.
H. F.

Bild 1: Dem Gerätehaus gegenüber nahm man Aufstellung zum Gruppen-
bild: die Mitglieder der beiden Wehren Süderschmedeby und Grünefeld und 
die Bürgermeister.
Foto: Angelika O‘Brien

Bild 2: Die Partnerscha� will man weiter p�egen (v. l.): Bürgermeister Finn 
Petersen (Sieverstedt), die Grünefelder Wehrführerin Claudia Plümke, der 
Süderschmedebyer Wehrführer Sönke Simonsen und der Bürgermeister 
Bodo Oehme (Schönwalde-Glien).
Foto: Angelika O‘Brien
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Einschulung an der Schule im Autal in  Sieverstedt

Am 10. September 2025 war es an unserer Schule soweit: 28 ErstklässlerIn-
nen wurden in der Schule im Autal in Empfang genommen. Nach dem Got-
tesdienst kamen die Kinder mit ihren neuen Ranzen, gefüllten Schultüten 
und gefolgt von den Familien und Freunden zu uns in die Sporthalle. Diese 
war geschmückt und hergerichtet, sodass alle in festlicher Stimmung dem 
Festakt lauschen und die Vorführungen bestaunen konnten. 
Nach den traditionellen Lerngruppenliedern sangen unsere Viertklässle-
rInnen der Schule im Autal das englische Lied „welcome everybody“ und 
alle wurden von der Schulleitung Silke Tusché begrüßt. Zu ihr gesellte sich 
das große und großartige Team der Schule, sodass manche ZuschauerIn-
nen doch ins Staunen kamen, wie viele Menschen an unserer eher kleinen 
Schule arbeiten. 
Das folgende Einschulungsstück wurde in diesem Jahr von Kindern aus 
dem ersten und zweiten Jahrgang dargebracht. Es handelte von dem Ku-
schelhasen Felix, der vor der Einschulung seiner Besitzerin die Welt bereist. 
Das war sehr gelungen!
Danach wurden die neuen ErstklässlerInnen von ihren Paten und Patinnen 
aufgerufen, begrüßt und an der Hand mit nach draußen genommen. Dort 
warteten schon die großen Kinder der 4. Klasse mit einem Spalier samt 
Lied. Nach den obligatorischen Fotos dur�en die Kinder ihre erste Unter-
richtsstunde erleben. 
Wir danken Meike Ohlsen für das tolle Einschulungsstück und den Eltern-
vertreterInnen der Schule, die Ka�ee und Kekse für die Eltern bereitstellten. 
Dörte Heidbrede

Lerngruppe der Luchse:  Bild o.l.
In die Lerngruppe der Luchse wurden eingeschult: Lian, Robin, Jorve, 
Piet, Elio, Jorve, Dilman und Hannah 
Lerngruppenleiterinnen: Güde Richelsen (obere Reihe links), Kristina 
Zarp (mittlere Reihe rechts)
Schulbegleiterinnen: Kim �omsen (oben rechts), Julia Wichmann (mitt-
lere Reihe links)    Foto: Elisabeth Willeitner

Lerngruppe der Dachse: Bild o.r.
In die Lerngruppe der Dachse gehen jetzt: Leve, Elon, Emma, Lilli, Mia, 
Nis und David
Lerngruppenleiterinnen: Birgit Andersen (oben, 2. von links), Judith Oey 

(unten rechts)
Schulbegleitungen: Markus Brandt (oben rechts), Heidi Paulsen (oben 
links), Nadine Brochonski (mittlere Reihe rechts)  
Foto: Elisabeth Willeitner

Lerngruppe der Füchse: Bild u.l.
Zu den Füchsen gehören jetzt: Mats, Fiete, Isabell, Julius, Nike und Ida
Lerngruppenleiterinnen: Güde Richelsen (oben links) und Denise Rog-
gensack (unten rechts)
Schulbegleiterinnen: Melanie Dethlefs (mittlere Reihe links), Cathleen 
Roth (mittlere Reihe rechts) 
Foto: Elisabeth Willeitner

Lerngruppe der Biber:  Bild u.r.
In die Lerngruppe der Biber wurden eingeschult: Lewin, Frieda, Max, 
Matteo, Talia und Vincent
Lerngruppenleiterinnen: Silke Tusché (mittlere Reihe links), Meike Ohl-
sen (unten links)
Schulbegleiterin: So�e Hammerich (unten rechts)
Foto: Elisabeth Willeitner
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Sie können es einfach nicht lassen – und haben es schon wieder getan!

So, oder so ähnlich, könnte man den Abend des 6. September 2025 be-
schreiben. Vielleicht auch mit der folgenden Frage beginnen: Was haben 
eine Krankenschwester aus Karlsruhe, ein ehemaliger Pilot aus Poppholz 
und eine Goldschmiedemeisterin aus Süd-
erschmedeby gemeinsam? (Die Note 1 plus 
mit Sternchen bekommt, wer die Antwort 
weiß!)
Sie alle und noch eine ganze Menge Men-
schen mehr gehören zu der Grundschulklas-
se, die am 1. September 1971 in die Siever-
stedter Grundschule eingeschult wurden. 
Und das ist doch nun wirklich Grund genug, 
wieder ein Klassentre�en zu veranstalten. 
Die Betonung liegt auf „wieder“, denn es 
war mittlerweile das sechste Mal, dass wir 
uns trafen. Natürlich fand dieses Tre�en, wie 
auch alle bisherigen, unter der pädagogi-
schen Leitung unseres Lehrers Heinz Fröhlich statt. Und auch dieses Mal 
begann er mit seinem Zitat:
„Ihr seid die einzige Klasse, von der ich jemals gehört habe, die nicht die 
Schulentlassung, sondern den Schulbeginn feiert. So etwas gibt es ver-
mutlich in ganz Schleswig-Holstein kein zweites Mal“ (wo er Recht hat, 
hat er Recht).
Und so wurde erneut recherchiert: Wer wohnt wo, wer hat welche E-Mail-
Adresse, wie ist die Handynummer? Es war gar nicht so kompliziert, denn 
Sieverstedter sind gut vernetzt, das machte die Sache recht einfach. Das war 
übrigens schon immer so, auch, als es noch keine Smartphones gab; aber 
das ist eine andere Geschichte, die vielleicht ein anderes Mal erzählt wird.

So trafen sich also von 29 möglichen Schülerinnen und Schülern immer-
hin 17 zu einem gemütlichen Beisammensein. Und es gab auch nur einen 
Punkt auf der Tagesordnung: Kein Schnick, sondern nur Schnack! Wir 

haben natürlich nicht nur bei Wasser und 
Brot gesessen, sondern es gab leckeres Es-
sen und das eine oder andere Getränk (alles 
in Maßen :-). Man wird ja schließlich nicht 
jünger........ Und wieder kamen die „weißt 
Du noch“ und „wer hat denn eigentlich“ und 
„war das nicht so.....?“. Neu war bei diesem 
Tre�en, dass schon viele Enkelkinderbilder 
stolz gezeigt wurden. Es ist eben doch etwas 
Zeit vergangen.
Nach ca. fünf Stunden waren sich alle einig: 
Das wird nicht das letzte Tre�en gewesen 
sein und vielleicht klappt es beim nächsten 
Mal ja tatsächlich noch mit einer „richtigen 

Klassenfahrt“.
Ute Heldt
Bild: Hier sind alle, die es nicht lassen konnten auf dem Klassentre�en 
am 6. September: hintere Reihe (von links, alle Namen von 1971): Astrid 
Clausen, Karen Helmke, Dörte Andresen, Ute Heldt, Dörte Nissen, Rolf 
Jöns, Jane Stümer, Petra Lööck, Kai Tuitjer, Jutta Christiansen und Sönke 
Andresen;
vordere Reihe (von links): Robert Arlt, Susanne Ringsleben, Heinz Fröhlich, 
Anja Ross, Eva Börensen und Dieter Sommerfeld
Foto: Astrid Berndsen

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Sieverstedt

Am 24. September tagte die Gemeindevertretung der Gemeinde Siever-
stedt im Gemeinscha�sraum der Sieverstedter Sporthalle. Dabei ging es 
im Wesentlichen um Beschlussfassungen zu Flächennutzungsplänen und 
Baugebieten.
Zum Entwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplans für das Ge-
biet südlich der Straße „Angelboweg“, nördlich der Straße „Jalmer Moor“, 
westlich der A7 und östlich der Straße „Jalm“ waren Stellungnahmen der 
Ö�entlichkeit, der Behörden und sonstiger Träger ö�entlicher Belange 
eingegangen und von der Gemeinde eingehend geprü� worden. Die Ge-
meindevertretung beschloss nunmehr die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplans einstimmig.
Zum Entwurf des Bebauungsplans Nr. 6 in diesem Bereich, auch als 
Photovoltaik-Frei�ächenanlage bezeichnet, hatte die Gemeinde ebenfalls 
diesbezügliche Stellungnahmen erhalten und geprü�. So konnten die Ge-
meindevertreter auch den Bebauungsplan Nr. 6 einstimmig beschließen. 
Es waren verschiedene Vorschläge für die Benennung der neuen Erschlie-
ßungsstraße im Baugebiet des Bebauungsplans Nr. 8 „An der alten Müh-
le“ eingegangen. Die Gemeindevertretung entschied sich einstimmig für 
den Straßennamen „Zur Rapsblüte“.
Für eine ca. 1,5 ha große Fläche südlich der Straße „Am Schwimmbad“, 
nördlich der Bollingstedter Au und östlich des Freibades Sieverstedt war 
eine Änderung des bereits bestehenden Flächennutzungsplans aufgestellt 
worden. Hier soll ein Bikepark errichtet werden, gleichzeitig soll jedoch 
ein Teil dieses Bereichs weiterhin für unterschiedliche Nutzungen erhal-
ten bleiben. Auch für diese Änderung gab es ein einstimmiges Abstim-
mungsergebnis.
Der Leitende Verwaltungsbe-
amte Horst Rudolph berichtete, 
dass aufgrund einer veränderten 
Rechtslage von allen Gemeinden 
eine kommunale Wärmeplanung 
durchzuführen sei. Im Gegensatz 
zum erstellten Quartierskonzept 
würde hier eine allgemeinere Pla-
nung für das gesamte Gemeinde-
gebiet angestrebt. Die entstehen-
den Planungskosten würden vom 
Land Schleswig-Holstein erstat-
tet. In der Diskussion bemängel-
te die Gemeindevertretung, dass 

nach dem gerade erstellten Quartierskonzept die Sinnha�igkeit dieser 
neuen kommunalen Wärmeplanung nur schwer oder gar nicht vermittelt 
werden könne. Trotzdem beschloss sie mit 10 Ja-Stimmen und 2 Enthal-
tungen, die kommunale Wärmeplanung nach den Vorschri�en gemein-
sam mit der Gemeinde Oeversee im Konvoi-Verfahren durchzuführen. 
Der Vorsitzende des Schulverbandes Sieverstedt-Haveto� Kay-Stefan 
Harms sprach von einem guten Start ins neue Schuljahr. Mitte Oktober 
würde es Gespräche mit den Beschä�igten der Schule im Autal über den 
personellen Bedarf geben. Eine weitere Busfahrt sei für die zweite sechste 
Stunde beantragt. Es sei auch vorgesehen, mit dem Träger in Tarp Gesprä-
che über Kooperationsmöglichkeiten in der Ferienbetreuung zu führen.
Claus Hermann Hansen stellte den Verein Bildungscampus e.V. vor. Bür-
germeister Petersen dankte dem Vereinsvorsitzenden für diese Ausfüh-
rungen. Eine Institution aus Sieverstedt habe eine Anfrage auf Mitglied-
scha� gestellt. Man werde über dieses �ema zunächst im Jugend- und 
Kulturausschuss beraten.
Bürgermeister Petersen führte in seinem Bericht aus, dass die Au�rags-
vergabe für die wegen der Verkehrsberuhigung notwendigen Umbau-
arbeiten in der Sieverstedter Straße beschlossen sei. Es habe ein Gespräch 
mit dem Breitbandkompetenzzentrum und den Amtswerken Eggebek im 
Amt gegeben. Er selbst habe auch mit einem Unternehmen in Flensburg 
in Kontakt gestanden. Hierüber wolle man Anfang Oktober erneut be-
raten. Für den Bau der Feuerwehrgerätehäuser in Tarp und Sieverstedt 
habe der Amtsausschuss die weiteren Schritte beschlossen. Der Bürger-
meister dankte an dieser Stelle dem Leiter des technischen Bauamts Lars 
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Bier, Blasmusik und beste Stimmung auf dem Oktoberfest in Westerstenderup 

Am 20. September hieß es in Westerstende-
rup wieder „O’zap� is!“. Schon zum frühen 
Vormittag füllte sich das Festzelt, das in die-
sem Jahr noch größer aufgestellt worden war.
Neu war auch ein geräumiger Tresen direkt 
im Zelt, im letzten Jahr fand der Ausschank 
noch in der Garage statt. Pünktlich um 10 
Uhr rutschte dann die erste Maß über den 
Tresen. 
Rund 260 Gäste ließen sich das Fest nicht 
entgehen und sorgten für eine ausgelassene 
Stimmung. Zustimmung allerseits: „Es ist toll, 

dass auch hier im Norden so viele Leute in Dirndl und Lederhose zusam-
menkommen, um ein schönes Oktoberfest zu feiern“. 
Schon am Mittag kamen die Gäste auf ihre Kosten: Es gab wieder frischen 
Burgunderschinken und Leberkäse im Brötchen, ehe um 12.30 Uhr der 
Musikzug Dörpstedt-Groß Rheide aufspielte. Mit klassischer Oktober-

fest-Blasmusik, aber auch modernen Schlagern und kultigen Partyhits 
sorgten die Musiker für beste Laune im Zelt – und die Gäste sangen laut-
hals mit. 
Das Wetter zeigte sich zunächst von seiner besten Seite. Bei kaiserlichem 
Sonnenschein standen viele draußen, genossen ihr Bier im Freien und 
ließen sich die Sonne ins Gesicht scheinen. Erst am späteren Nachmittag 
zog Regen auf – der Stimmung tat das jedoch keinen Abbruch.
Ab 16 Uhr übernahm dann das DJ-Duo Kaotix und heizte den Gästen mit 
aktuellen Hits, Schlagern und Partymusik ordentlich ein. Bis spät in die 
Nacht wurde getanzt, gelacht und gefeiert.
Der Organisator Ove Hansen bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern aus Familie und Freundeskreis, ohne deren Unterstützung 
ein solches Fest nicht möglich wäre. Ein rundum gelungenes Oktoberfest, 
das schon jetzt Vorfreude auf das nächste Jahr weckt.
Ove Hansen
Bild: Wiesn-Stimmung im Zelt an allen Tischen
Foto: Ove Hansen

Tombola - für jeden war etwas dabei

Bei der Evangelischen 
Frauenhilfe steht im Herbst 
ein Tombola-Nachmittag 
auf dem Programm. In die-
sem Jahr fand dieser am 7. 
Oktober in der ATS statt. 
Die Vorsitzende Hilde-
gard Laumann freute sich, 
dass sie über 40 Personen 
begrüßen konnte, die ihr 

Glück versuchen wollten. Viele kamen sehr rechtzeitig und so war Zeit ge-
nug, sich einen guten Platz zu suchen und schon mal einen Blick auf die Ge-
winne zu werfen. Diese waren vorne auf einer langen Tischreihe aufgebaut. 
Dafür hatten sich am Tag zuvor ehrenamtliche Helfer getro�en, um alles 
vorzubereiten. Auch die Tische waren eingedeckt und herbstlich dekoriert. 
Ein schöner Kontrast zu dem eher schmuddeligen Wetter draußen. 
Ein großes Dankeschön geht an alle, auch an diejenigen, die ihre Unterstüt-
zung z. B. durch Spenden und Gutscheine zeigen.
Mit Ka�ee, Tee und leckeren Kuchen stimmten wir uns ein, aber nicht allzu 

lange, denn es sollte bald mit der Tombola losgehen. Doch zuvor konnte 
man Lose kaufen. Jeder ho�e, die richtigen Zahlen gewählt zu haben und 
zu den Gewinnern zu gehören. Bei den Preisen war für jeden etwas dabei, 
neben Süßem zum Naschen gab es nützliche Dinge für den täglichen Be-
darf bis hin zu Blumen oder Drogerieartikeln.
Wie bereits in den Jahren zuvor wurden die Zahlen von Erich Petersen mit 
krä�iger Stimme vorgelesen. 
Aufmerksam hörten alle auf die aufgerufenen Zahlen, denn bei der Tombo-
la bedeutet jede genannte Zahl schließlich ein Gewinn. Und so ging es Zahl 
für Zahl weiter und die Tische mit den Gewinnen wurden immer leerer. 
Für einige der Teilnehmer gab es gleich mehrere Gewinne. Wenn der Platz 
auf den Tischen nicht ausreichte, wurden Gewinne auf dem Fußboden ab-
gelegt. Wir freuten uns für jeden mit und so mancher lustige Kommentar 
war zwischendurch auch zu hören.
Die Zeit verging schnell und wieder hatten wir einen schönen Nachmittag 
erlebt.        
Marita Jürgensen
Bild: Die Gewinne stehen bereit – die Tombola kann beginnen.
Foto: Marita Jürgensen

Veranstaltungen
Fahrbücherei:
Nächster Ausleihtermin: Freitag, 14. November 2025
1. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal    09.30 – 10.00 Uhr
2. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14      10.05 – 10.25 Uhr
3. Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2    10.35 – 10.55 Uhr
4. Süderschmedeby: Ballbek 2        11.05 – 11.20 Uhr
5. Süderschmedeby: Flensburger Straße 7    11.30 – 11.50 Uhr
6. Stenderupau: Sünnerholm         11.55 – 12.15 Uhr
7. Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy      13.30 – 14.00 Uhr
8. Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg    14.10 – 14.30 Uhr
9. Stenderupau: Angelboweg, Bushaltestelle    15.50 – 16.20 Uhr
10. Süderschmedeby: Feuerwehrhaus      16.30 – 17.00 Uhr
Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275
Bitte beachten Sie, ab sofort verwenden wir eine neue E-Mail-Adresse: 
fahrbibliothek7@bibliotheken-sh.de

November: 
01.11.2025 
FF Süderschmedeby und Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Hydrantenreinigung, 
anschließend Grillen – Tre�punkt: FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 9.30 Uhr
04.11.2025 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Spiel- und Schnacknachmittag – 
ATS – 14.30 Uhr
04.11.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup und FF Süderschmedeby – Gemeinsame Übung der 
Atemschutzgeräteträger in Sieverstedt – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
05.11.2025 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
05.11.2025 
Gemeinde Sieverstedt –Sitzung des Sozialausschusses – Ort: NN – 19.00 Uhr
08.11.2025 
FF Süderschmedeby – 136. Sti�ungsfest – 
Gasthaus �omsen, Eggebek – 19.30 Uhr
09.11.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Haveto�-Sieverstedt – Musikalischer Abend-
gottesdienst – St.-Marienkirche Haveto� – 19.30 Uhr

Richter für die geleistete Arbeit. Er berichtete weiterhin, dass die Wehren 
aus Süderschmedeby und Grünefeld Anfang September am Gerätehaus 
in Süderschmedeby rundum gelungen ihr zehnjähriges Bestehen gefei-
ert hätten. Für die Freiwillige Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup hätten 
der R.SH und die VR-Banken ein Feuerwehrläuten veranstaltet, das mit 
knapp 1000 Teilnehmern mit der Überreichung eines Preises erfolgreich 

verlaufen sei. Mit dem Bauausschussvorsitzenden Uwe Petersen und dem 
Schulausschussvorsitzenden Kay-Stefan Harms habe er sich kurzfristig 
mit Lars Richter und einem Architekten in der OGS getro�en. Man habe 
über mögliche bauliche Varianten beraten, um die Ganztagsschule zu-
kun�sweisend aufzustellen.
H. F.
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Martinsmarkt

Basar
am Samstag

den 15.11.2025

im Gemeindehaus der Marienkirche
Stenderuper Str. 4 in Havetoft

von 11:00 bis 16:00 Uhr.

Handwerkliche- und Handarbeitlichen Arbeiten
werden ausgestellt! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Es werden Kaffee und Kuchen angeboten.

Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr wieder
die Pfadfinder aus Satrup „VCP Stamm Nimrod“

dabei sind und ihre selbstgekochte Suppe anbieten.

Der Erlös geht an das Schwimmbad in Sieverstedt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Basarteam Havetoft-Hostrup

11.11.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Haveto�-Sieverstedt, Katholische Gemeinde 
St. Martin Tarp und Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Ökumenisches Later-
nelaufen – Start an der St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 17.00 Uhr
12.11.2025 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Bezirksdamentre�en – ATS – 14.30 Uhr
12.11.2025 
Gemeinde Sieverstedt – Sitzung des Bauausschusses – 
FF-Schulungsraum Sieverstedt – 19.30 Uhr
13.11.2025 
Gemeinde Sieverstedt – Sitzung des Finanzausschusses – 
Amt Oeversee, Tarp – 19.30 Uhr
14.11.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Nachtübung – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
15.11.2025 
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Laubaktion – Schwimmbad Siever-
stedt –10.00 Uhr
16.11.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Haveto�-Sieverstedt – Gottesdienst zum 
Volkstrauertag – St.-Marienkirche Haveto� – 9.30 Uhr
16.11.2025 
Kurzandacht  - St.-Petri-Kirche Sieverstedt - 11.00 Uhr
anschl. Kranzniederlegung in Sieverstedt und Süderschmedeby
16.11.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Teilnahme am Gedenken zum Volkstrauertag 
– Tre�punkt: FF-Gerätehaus Sieverstedt – 10.00 Uhr
17.11.2025 
FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
19.11.2025 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
19.11.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Haveto�-Sieverstedt – Gottesdienst der 
Kon�rmanden – St.-Laurentius-Kirche, Satrup – 19.00 Uhr
21.11.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Au�au Verspielen – 
Tre�punkt: FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
21.11.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Haveto�-Sieverstedt – 
Basteln für jedermann – ATS – 15.00 Uhr

22.11.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Verspielen – Sporthalle Sieverstedt – 
Einlass: ab 18.00 Uhr (ab 18 Jahren) – Beginn 19.30 Uhr
23.11.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Haveto�-Sieverstedt – Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag – St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 11.00 Uhr
28.11.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Vorstandsessen – Ort: NN – 19.30 Uhr 
29.11.2025 
Familie Ste�ensen – Ein Tannenbaum für Süderschmedeby –Weihnachts-
scheune auf dem Hof Ste�ensen, Schmedebyer Straße – 17.00 Uhr
29.11.2025 
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Weihnachtsfeier, o�en für jedermann 
– Schröders Gasthaus, Langstedt – 19.00 Uhr
29.11.2025 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Weihnachtsfeier – Tre�punkt: FF-Geräte-
haus Sieverstedt – Zeit: NN
30.11.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Anbringen des Tannenbaums am Gerätehaus 
mit Punsch und Grillwurst für die ganze Familie – FF-Gerätehaus Siever-
stedt – 11.00 Uhr
donnerstags 
(außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – Proben in der ATS 
Sieverstedt – 19.15-20.45 Uhr: Auskun� bei der Vorsitzenden Anita 
Knutzen Tel. 04603-1291 und der stellvertretenden Vorsitzenden Angela 
Diehl Tel. 04638-898616 
TSV-Termine: 
Termine der aktuellen Heimspiele der Handballmannscha�en des  
TSV Sieverstedt siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de
Dezember:
02.12.2025 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Weihnachtsfeier für Senioren – ATS – 14.30 Uhr
02.12.2025 
FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup– Abschlussübung 
der Atemschutzgeräteträger in Süderschmedeby – FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 19.30 Uhr 
03.12.2025 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Schulungsraum Süd-
erschmedeby – 18.15 Uhr
03.12.2025 
Wählergemeinscha� unabhängiger Bürgerinnen und Bürger für Sieverstedt 
– Fraktionssitzung – FF-Schulungsraum Süderschmedeby – 19.30 Uhr
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund · Tarp · Wanderup 

Geistliches Wort

Liebe Leserinnen und Leser,

ziemlich müde und traurig sitzt er da. Zwar mit 
Helm auf dem Kopf, einer Wa�e an der Seite 
und in schweren Soldatenstiefeln, doch seine 
Haltung ist alles andere als militärisch. Eher ge-
beugt, desillusioniert, gar nicht heldenha�. Und 
der Eichenkranz in der Hand, eigentlich ein Zei-
chen der Ehre, ist herabgesunken.
Es ist ein Gedenkort in Glücksburg, wo dieser 
überlebensgroße steinerne Soldat sitzt und über 
das Schreckliche nachzudenken scheint, das ge-
schehen ist: zwei große Kriege, die Europa und 

die Welt verwüstet haben, Millionen von Opfern, die sie kosteten.
In diesem Jahr ist es 80 Jahre her, seit der Zweite Weltkrieg zu Ende ging. 
Und am 16. November, dem Volkstrauertag, werden wir wieder besonders 
daran denken. Zugleich wissen wir aber auch um neue Kriege und neue 
Kriegsgefahr, die obendrein bedrückend dicht an uns herangerückt sind.

Ist Krieg etwa nicht länger eine überholte Form der „Kon�iktlösung“? 
Ist trotz des vielen Gedenkens die warnende Erinnerung verblasst?  
Gilt es wieder: das Recht des Stärkeren, der sich nehmen darf, was er will? 
Das Recht von Machthabern, die diejenigen, die sie eigentlich schützen 
sollten, auf Schlachtfelder schicken?
Ich denke, noch mehr als sonst brauchen wir in diesem Jahr die Worte, 
die im Gottesdienst am Vorletzten Sonntag des Kirchenjahres mit dem 
Volkstrauertag zusammentre�en: „Wir müssen alle o�enbar werden vor 
dem Richterstuhl Christi.“ (1Kor 5,10) und „Was ihr getan habt einem von 
diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ (Mt 25,40).
Wir brauchen den Glauben an mehr als uns selbst, um in solchen Zeiten 
nicht mutlos zu werden. Wir brauchen das Bild Jesu, das uns Werke der 
Barmherzigkeit zeigt. Und wir brauchen eine Ahnung von jenem höhe-
ren Frieden: dem Frieden Gottes, der in Jesus Christus begonnen hat, der 
trotz aller menschlichen Unfriedlichkeit da ist und der eines Tages ein 
allumfassender sein wird.
In diesem Sinne wünsche ich uns guten Mut in ernsten Novembertagen 
und dann einen segensreichen Start in den Advent!
Ihr und Euer Pastor Andreas Wegenhorst
Foto von Andreas Wegenhorst

Eggebek Jörl/Esperstoft Oeversee Jarplund Tarp Wanderup

Sonntag,

2. November

11:00 Uhr 

Einführungs-

gottesdienst
Pn Fischer

Sonntag,

9. November

9:30 Uhr

Pn Joos

Dienstag,

11. November

16:30 Uhr auf der Wiese

St. Martin Andacht
anschl. Laternelaufen

Pn Joos

Sonntag,

16. November

Volkstrauertag

9:30 Uhr 

Pn Fischer

11:00 Uhr Jörl

Pn Fischer

11:00 Uhr

Pn Joos

10:00 Uhr

Familienbildungsstätte
Pn Löwenstrom

10:00 Uhr

  P Wegenhorst

Mittwoch,
19. November

Buß- und Bettag

15:00 Uhr

P Wegenhorst

18:00 Uhr

Chorgem. Sörup/Tarp

Pn Löwenstrom

Sonntag,

23. November

Ewigkeitssonntag

11:00 Uhr

Pn Fischer

9:30 Uhr Jörl

Pn Fischer

Esperstoft
9:30 Uhr

P Wegenhorst

11:00 Uhr 

Pn Joos

11:00 Uhr

Pn Löwenstrom

11:00 Uhr

P Wegenhorst

Sonntag,

30. November

9:30 Uhr

Weihnachtsmarkt

Pn Fischer

18:00 Uhr

Adventssingen                
mit Andacht

Pn Joos

11:00 Uhr

Pn Löwenstrom

11:00 Uhr

Weihnachtsdorf

P Wegenhorst

Gottesdienste der Sternregion im November 2025

>Gottesdienst mit Abendmahl >Gottesdienst mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop
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Kirchenwanderung
von der Kapelle in Esperstoft 

am 1. November  9.00 - 12.00 Uhr
Anmeldung bei Pastor Wegenhorst unter Tel.  0157 80589895

Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

 24963 Tarp, Pastoratsweg 3a Tel. 04638-441
buero@kirchengemeinde-tarp.de   Internet: kirchengemeinde-tarp.de
geö�net: Di. 9-11 Uhr, Mi. 9-11 Uhr, Do. 14-16 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638-2136839
pastorin@kirchengemeinde -tarp.de

Alle Gottesdienste finden Sie in der Rubrik Sternregion!
Herzliche Einladung zu den KGR-Sitzungen
Der Kirchengemeinderat Tarp hat in seiner Geschä�sordnung beschlos-
sen, dass alle Sitzungen als ö�entliche Sitzungen statt�nden. Gerne dürfen 
Sie als Gast bei unseren Tre�en dabei sein. Die nächste Sitzung �ndet am 
26. November um 19 Uhr im Gemeindehaus im Pastoratsweg 3a statt.
Gerne dürfen Sie Ihr Kommen auch im Vorfeld per Mail oder telefonisch 
ankündigen.

JuGoDi mit Konficamp-Liedern
Freitag 21. November, 19.00 Uhr 

Versöhnungkirche Tarp 

Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
In den Supermärkten ist das Weihnachtsgeschä� schon längst angelau-
fen, wir halten uns noch bis Totensonntag zurück. Trotzdem müssen wir 
mit den Übungen für die Au�ritte im Advent anfangen. Die Chorgemein-
scha� Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden Kalenderwochen 
in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp, und in den geraden 
Wochen im Bürgerhaus in Sörup.

Sonntag 23.11.2025 um 16:00 Uhr
Versöhnungskirche zu Tarp

Einlass 30 Min. vor Beginn / Eintrittfrei Spende erbeten

Das Konzerterlebnis am Ewigkeitssonntag

Mo. 01.12.
Freiwillige Feuerwehr

Tarp

Gerätehaus

Flensburger Str. 6A

Mi. 03.12. Kirchenchor Versöhnungskirche

Do. 04.12. Fam. Behrens/Lorenzen Keelbeker Str. 7

Fr. 05.12. Fam. Balzer Vogelbeerweg 3

Mo. 08.12 Arche Keelbek Kuhschellenweg 4

Di. 09.12. Fam. Sommer Otterweg 3

Mi. 10.12. Fam. Holm Achter de Möhl 3

Do. 11.12. Fam. Baur Alte Str. 2A

Fr. 12.12. Fam. Blasig Holunderweg 14

Mi. 17.12. Fam. Karstens Tornschauer Str. 14A

Do. 18.12. Fam. Gall Barderuper Str. 5

Fr. 19.12. Fam. Koenig Stapelholmer Weg 39A

Tarp:Lichter
Gemeinsam durch 

den Advent

ABENDS UM 18 UHR IM ADVENT

Gemeinsam Singen
Geschichten hören

Schnacken und Lachen
Innehalten

auf Weihnachten vorfreuen
Kleinigkeiten Trinken und Essen

30JÄHRIGES

Z U M

F E S T G O T T E S D I E N S T

Z U M
F E S T G O T T E S D I E N S T

E I N L A D U N G

Jubiläum von 
Chorleiter Wilhelm Tatzig

Festgottesdienst am 1. November 2025

um 18:00 Uhr in der

St. Marien-Kirche Sörup
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EGGEBEK

Hauptstr. 26 b
 04609/363

TARP

Ferdinand-

Porsche-Ring 15 

 04638/213 53 63

www.bestattungen-timm.de
ein Erinnerungsfest.

Wir machen aus 
Ihrer Trauerfeier

nordsee oder ostsee?

Seebestattungen, individuell nach Ihren Wünschen organisiert.

Westerfeld 18

Wanderup

Tel. 04606-965 78 53

Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister

bestattungshaus-hansen.de

Unsere Termine für November 
Sa.  01.11., 18:00 Uhr,

Musikalische Abendandacht in Sörup, 30 Jahre gemeinsame Chorarbeit, 
Wilhelm Tatzig und St. Marienchor Sörup.
Mi.  05.11., 19:30 Uhr, 

Chorprobe im Wiesengrund in Tarp
Mi.  12.11., 19:30 Uhr, 

Chorprobe im Bürgerhaus in Sörup
Mi.  19.11., 18:00 Uhr, 

Andacht zum Buß- und Bettag, Versöhnungskirche Tarp

Mi.  26.11., 19:00 Uhr, 

Chorprobe im Bürgerhaus in Sörup 
So.  30.11., 10:00 Uhr, 

Andacht zum 1. Advent, St. Marien Sörup
Mi.  03.12., 19:30 Uhr, 

Chorprobe im Wiesengrund in Tarp
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de 

Konzertankündigung des Nordland Kammerchors
am 14.12. um 18 Uhr in der Versöhnungskirche, Tarp

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Ö�nungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:                 bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund                kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion

Essen in Gemeinschaft im Gemeindehaus Oeversee 
In netter Gesellscha� ein schmackha�es Essen genießen, dazu lädt das 
Team „Essen in Gemeinscha�“ wieder am 
2. November um 12:00 Uhr in das Evangelische Gemeindehaus Oeversee 
ein.  
Bitte bis zum Donnerstag, den 30. Oktober dazu im Kirchengemeinde-
büro anmelden: 04630-93237

Gemeindenachmittag am 19. November 2025 um 15 Uhr – 
Buß- und Bettag
Wir beginnen um 15 Uhr mit einer Andacht in der Oeverseer Kirche und 
tre�en uns danach zu Ka�ee und Kuchen im Evangelischen Gemeinde-
haus. Wir freuen uns auf euch! Bitte bis zum Montag, den 17. November 
dazu im Kirchengemeindebüro unter 04630-93237 anmelden. 

Kreativ-Treff
Wir tre�en uns donnerstags von 14-16:30 Uhr wieder! Bei Interesse oder 
Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Monika Lorenzen unter der Tele-
fonnummer 04630 – 9379062.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe tri� sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 

ist Anke Gellert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr 
Unser nächstes Tre�en �ndet statt am Donnerstag, den 20. November um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Ansprechpartne-
rin ist Ines Matho, 04638-898445

Kinderkirche: Samstag, 15. November von 10-12 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus
Diesmal hören wir von Hiob in seiner Verzwei�ung, von seiner Treue zu 
Gott, und wie er schließlich gesegnet wird. Dazu beten und singen, bas-
teln und malen wir. Zwischendrin gibt es wie immer ein kleines Früh-
stück. Komm einfach vorbei!

Erntedank – Rückblick 
Foto von Maike Schwennsen
Rund um das �ema unser 
täglich Brot gib uns heute 
schmückten die Kon�rman-
dinnen und Kon�rmanden 
zum Erntedankfest wieder 
die Oeverseer Kirche - mit 
Gemüse und Obst aus dem 
eigenen Garten oder gekau� 
– und natürlich mit Brot. 
Zugleich hielten sie aber 
auch ihre eigenen Gedan-
ken dazu fest, was ihr täglich 
Brot eigentlich ist, also was 
sie persönlich zum Leben 
brauchen. Neben Essen und 
Trinken kamen dabei vie-
le interessante Dinge zur Sprache: genannt wurden etwa „Freunde und 
Freundinnen“, „Bewegung und Sport“, aber auch „Stille“ und „Zuver-
sicht“. Im Gemeindehaus wurden außerdem Brötchen gebacken, die zu-
sammen mit Weintrauben während des Erntedankgottesdienstes an alle 
Gottesdienstbesucherinnen und -besucher verteilt wurden. 
Ein herzlicher Dank geht an alle, die etwas zum Schmücken der Kirche 
beigesteuert haben - an die Kon�s für ihren Einsatz und das Mitgestalten 
des Erntedankgottesdienstes sowie an Maike Schwennsen, Ste�e Hilker 
und Karin Rossen, ohne deren ehrenamtliches Engagement dies nicht 
möglich gewesen wäre.
Pastorin Ulrike Margit Joos 
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Adventsliedersingen aus dem Vordruck des neuen evan-
gelischen Gesangbuchs am 30. November 18 Uhr St. Georg 
Kirche 
Bild: So soll es aussehen: Das neue Evangelische Gesangbuch, Quelle: EKD
Gemeinsam Singen – das verbindet, tröstet und stärkt. Unsere Lieder be-
gleiten uns durch die Feiertage im Kirchenjahr hindurch, aber genauso 
bei Taufen, Trauerfeiern und Hochzeiten. Etwas Besonderes ist es daher, 
wenn ein neues Gesangbuch entsteht und uns auf unserem Glaubensweg 
begleitet. 
Bereits im Reformationsjubiläumsjahr 2017 hat der Rat der EKD (Evan-
gelische Kirche Deutschlands) in Zusammenarbeit mit allen evangeli-
schen Landeskirchen entschieden, das Evangelische Gesangbuch aus den 
1990er Jahren zu überarbeiten. Im Jahr 2020 wurde dieses große Projekt 
angegangen - keine einfache Aufgabe, wie man sich vorstellen kann: Wel-

che Lieder sollen neu aufgenommen werden? 
Welche anderen Lieder dafür weichen? Im 
Jahr 2028 soll dieses neue Evangelische Ge-
sangbuch dann fertiggestellt sein. Es wird also 
noch etwas dauern.
Doch schon jetzt dürfen wir einen kleinen 
Vorgeschmack bekommen: Unsere Kirchen-
gemeinde wird im November bereits einige 
Vordrucke dieses Gesangbuchs zur Verfügung 
gestellt bekommen. Darauf freuen wir uns 
sehr und möchten am 1. Advent (30. Novem-
ber) um 18 Uhr gemeinsam daraus singen. Herzliche Einladung an alle, 
die dabei sein möchten! 

Katholische Gemeinde 
 St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
… an jedem Samstag um 16:30 Uhr mit anschließendem Tre�en zu Däm-
merschoppen und Gedankenaustausch.

Gräbersegnungen
In diesem Jahr werden wir direkt an Allerheiligen unserer Verstorbenen 
gedenken, indem wir ihre Gräber besuchen und segnen. Am Sonnabend, 
dem 1. November, wird unser Gottesdienstbeau�ragter Günter Schlink 
deshalb wieder die Gräber auf den Friedhöfen in Sieverstedt, Eggebek 
und Tarp segnen.

Tre�punkt ist jeweils der Haupteingang
• um 15:00 Uhr am Friedhof in Sieverstedt (Kirchenweg 2),
• um 15:30 Uhr am Friedhof in Eggebek (Hauptstraße 16) und

• um 16:00 Uhr am Friedhof in Tarp (Harkielweg 4).
Der Abschluss �ndet dann um 16:30 Uhr mit dem Gottesdienst in un-
serer St.-Martins-Kirche am Wiekier Acker in Tarp statt. Alle, die ihrer 
verstorbenen  Angehörigen, Freunde und Bekannten auf den genannten 
Friedhöfen in einer kurzen Andacht gedenken möchten, sind hierzu herz-
lich eingeladen – unabhängig von ihrer Konfession oder ihrem Wohnort.

St. Martins-Tag
In diesem Jahr begehen wir unser Patronatsfest schon drei Tage vor dem 
St. Martins-Tag mit einer heiligen Messe und anschließendem gemütli-
chen Abendessen am Samstag, dem 8. November. 

Traditionell wird auch im Familien-Gottesdienst das St. Martins-Spiel 
aufgeführt. Zum Einüben des �eaterstücks tre�en sich daher alle künf-
tigen Erstkommunionkinder und interessierten Kinder (ab 3, gerne mit 
Eltern) bereits um 14:30 Uhr in der Kirche. Bei Fragen steht Rosa Kol-
ditz-Wessely (0174-1972825) gerne zur Verfügung. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird es dann in unserer St. Martins-Klause Tarper Land-
schinken vom Schlachter mit Salaten, Bratkarto�eln und hausgemach-
ter Remoulade geben. Der Kostenbeitrag dafür beträgt pro Person 11,11 
Euro; bitte unbedingt über die im Eingangsbereich unserer Kirche aus-
liegende Liste vorher anmelden und verbindlich bestellen, damit wir ent-
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sprechend planen können.
Am St. Martins-Tag, dem 11. November selbst, beteiligt sich unsere Ge-
meinde wieder am ökumenischen Laternen-Umzug in Sieverstedt. Wir 
starten um 17:00 Uhr mit einer kleinen Andacht unter der Leitung von 
Pastor Jörg Arndt und unserem Gottesdienstbeau�ragten Günter Schlink 
in der Sieverstedter St. Petri-Kirche. Auf einer kleinen Runde, geeignet 
für Jung und Alt, wollen wir, begleitet auf der Gitarre, bekannte Lieder 
singen. Ziel des Umzugs ist die Altentagesstätte. Dort gibt es dann warme 
Getränke und eine kleine Stärkung.

Erntedank
Erstmals haben wir in diesem Jahr unser traditionelles Oktoberfest zu-
sammen mit dem Erntedank gefeiert. Wie schon im Vorjahr kommen 
unsere Erntegaben wieder über die Tafel bedür�igen Mitmenschen in un-
serer Umgebung zugute. Das Gemeindeteam dankt allen, die zu diesem 

reichhaltigen Erntealtar beigetragen haben. Im Anschluss wurde dann in 
gemütlicher Runde mit Weißwurst, Leberkäse, Brezeln und Weißbier die 
Völkerfreundscha� mit Bayern ein weiteres Mal besiegelt. Ein ganz be-
sonders großes Dankeschön gilt Angela Diehl für die gesamte Vorberei-
tung dieses schönen Abends.
Foto: Günter Schlink Foto: Angela Diehl

Aktuelle Informationen
… über das kirchliche Leben in unserer Pfarrei Stella Maris und unserer 
Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Internet unter „www.pfarrei-stel-
la-maris.de” oder telefonisch bei unserem Verantwortlichen für Ökume-
ne, Liturgie und Ö�entlichkeitsarbeit Günter Schlink (04638-1464); auch 
unsere Geistlichen sind telefonisch erreichbar unter 0461-14409-10.

Evang.- Luth. Kirchengemeinde 
Havetoft-Sieverstedt

Adresse des Kirchenbüros:  Stenderuper Str. 4, 24873 Haveto�
telefonisch erreichbar unter: 04603-347
E-Mail: info@kirche-sieverstedt.de
Ö�nungszeiten des Kirchenbüros: 
jeweils dienstags und donnerstags von 09:00 – 12.00 Uhr
Pastor Jörg Arndt (Telefon: 04603-475)

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:

Sonntag, 02.11.2025,  9.30 Uhr 
Gottesdienst in Sieverstedt (Pastor Gerber)

Sonntag, 09.11.2025,  19.30 Uhr 
musikalischer Abendgottesdienst in Haveto�  

Sonntag, 16.11.2025,  9.30 Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag in Haveto�. 
Anschließend Kranzniederlegungen. 
   11.00 Uhr 
Kurzandacht in der Sieverstedter Kirche. Anschließend Kranzniederlegung 
in Sieverstedt und Süderschmedeby

Mittwoch, 19.11.2025,  19.00 Uhr 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Satrup, von Kon�rmanden aus Have-
to�-Sieverstedt, Großsolt und Satrup gestaltet.

Sonntag, 23.11.2025, 
Gottesdienst zum Totensonntag, es werden die Namen der Verstorbenen des 
auslaufenden Kirchenjahres verlesen.
   9.30 Uhr in Havetoft
   11.00 Uhr in Sieverstedt

Freitag, 28.11.2025,  20.00 Uhr 
Lobpreisabend im Gemeindehaus  Haveto�

Sonntag, 30.11.2025,  9.30 Uhr 
Gottesdienst zum 1. Advent in Haveto�

Unsere Gottesdienste werden in der Regel im Youtube-Kanal „Angeln Nord-
west“per Livestream übertragen. Der Stream lässt sich auch zeitversetzt an-
schauen. Link: https://bit.ly/3nKNkvG

St. Martin Laternenumzug in Sieverstedt
Auch in diesem Jahr �ndet wieder der St. Martinsumzug in Sieverstedt am 
11.11.2025 statt. Tre�punkt ist um 17:00 Uhr in der Kirche. Nach einer klei-
nen Andacht gibt es eine auch für kleinere Kinder geeignete Strecke, die wir 
mit den Laternen gehen. Ziel ist die Altentagesstätte, bei der sich dann ein 
jeder noch stärken kann.

Laternelaufen in Havetoft
Am Freitag, den 14.11.2025 startet um 18.00 Uhr in der Kirche das Laterne-
laufen der Freiwilligen Feuer-wehr Haveto�. Wir beginnen wieder mit einer 
kleinen Geschichte und vielen Liedern in der St. Marien Kir-che Haveto�.

Martinsbasar
Samstag, 15.11.2025 11.00 – 16.00 Uhr
im Gemeindehaus in Haveto�
Es werden handwerkliche und handarbeitliche Arbeiten ausgestellt. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Es werden Ka�ee und Kuchen angeboten. Wir 
freuen uns, dass in diesem Jahr die Pfad�nder aus Satrup „VCP Stamm Nim-
rod“ dabei sind und ihre selbstgekochte Suppe anbieten. Der Erlös geht an das 
Schwimmbad in Sieverstedt.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Richard-Wagner-Str. 60 � 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 � E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52:
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr; 
Ines Matho Tel. 04609-312, Fax 04609-1467,
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kksl�.de

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Bekanntmachung Neuverpachtung
Der Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl teilt mit, 
dass landwirtscha�liche Flächen der Kirchengemeinde in Espersto� (Flur 
4, Flurst. 19, Süden Görrisau, Größe: 16,0687 Hektar, Acker/Bio-Land) ab 
dem 01.01.2026 zur Verpachtung anstehen. Im Zusammenhang mit der 
Neuverpachtung können sich interessierte Landwirte um diese Flächen 
bewerben.
Da eine Wertigkeit der einzelnen Flächen durch den Kirchengemeinde-
rat schwer zu ermitteln ist, hat dieser beschlossen, die Flächen zukün�ig 
nach Gebot zu verpachten. Falls Sie an einer Pacht von kirchlichen Flä-
chen interessiert sind, bitten wir um Abgabe eines Gebotes. 
Das Gebot ist in einem verschlossenen Umschlag bis zum 25. November 
im Kirchenbüro der Kirchengemeinde abzugeben:
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Hauptstraße 52, 24852 Eggebek
Nähere Informationen erteilt Ihnen: Silke Sill, Kirchenkreisverwaltung 
Schleswig, Tel. 04621-9630-442

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis �ndet am letzten Montag im Monat um 19 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer Eingang und 

dann im Erdgeschoss. Veranstalter: Gemeinscha� in der Ev. Kirche und 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl. Ansprechpartner: Birte Völkner, Tel. 
04609-228

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 6. November von 

18.30 bis ca. 20 Uhr

Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
Pott, die Reihe ist voll! Zu unserem diesjährigen Verspielen laden wir 
herzlich ein in die Gaststätte Kohls in Sollerup am Mittwoch 12. No-

vember um 15 Uhr. Nach dem Ka�eetrinken beginnen wir mit dem Ver-
spielen und wünschen allen Glück im Spiel! Wie immer sind auch Gäste 
willkommen.
Im Namen des Vorstandes herzliche Grüße
Christa Beck

Anmeldung bitte bis zum 6. November bei:
Christa Fries: 04607-834
Ingwer Harmsen: 04607-733
Helga Hansen: 04609-5271
Gerda Stielow: 04609-8799935
Christa Beck: 04609-5117

„Abend für die Seele 2025“
Auch in diesem Jahr �ndet unser „Abend für die Seele“ - ein absolutes 
Herbst-Highlight unseres Fördervereins FISCH - statt, ein Abend mit stim-
mungsvoller Vokal- und Instrumental-Musik, nachdenklichen und humor-
vollen Geschichten sowie leckeren Snacks und netten Gesprächen – im dazu 
passend geschmückten Gemeindehaus in Haveto�.
Am Freitagabend vor dem Ewigkeits- oder Totensonntag können Sie so für 
ein paar Stunden den
trüben November draußen lassen und in netter Gesellscha� Ihrer Seele etwas 
Gutes tun.
Der Förderverein „FISCH“ freut sich darauf, Sie am Freitag, 21.11.2025 um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus in Haveto� zu begrüßen.
Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen im Kirchenbüro (04603-475) 
oder bei Maria Schütt
(04603-802), selbstverständlich können Sie auch spontan kommen, aller-
dings ist die Anzahl der Plätze begrenzt. Herzlich willkommen!
Maria Schütt, 1. Vorsitzende

Weihnachten im Schuhkarton
Die Kirchengemeinde Haveto�-Sieverstedt beteiligt sich auch in diesem Jahr 
wieder an der Aktion  „Weihnachten im Schuhkarton“.
Informationen und Broschüren erhalten Sie im Kirchenbüro, Stenderuper 
Str. 4 in Haveto�. 
Dort können Sie auch die Pakete bis zum 17. November abgeben.

Weitere Termine
Ev. Frauenhilfe:
Dienstag, 04.11.2025, 14.30 Uhr, 
ATS Sieverstedt: Spiel- und Schnacknachmittag

Mittwoch, 12.11.2025, 14.30 Uhr, 
ATS Sieverstedt: Bezirksdamentre�en

Kinder- und Jugendchor:
jeweils Mittwoch, 17.00 Uhr im Gemeindehaus Haveto�

Treff. 55Plus+:
Donnerstag, 06.11.2025, 14.30 Uhr, Gemeindehaus Haveto�: Alle sind 
herzlich eingeladen zu einem Nachmittag im Elisabethheim

Jugendbibelkreis: 
Freitag, 07.11., 14.11., 28.11., 18.30 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus Ha-
veto�

Bibelentdecker: 
Samstag, 08.11.2025 von 11.00 – 14.00 Uhr im Gemeindehaus Haveto�. 
Ein spannender Aktionstag für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. Wir freu-
en uns über Anmeldungen unter bibelentdecker@freenet.de – aber auch ein 
spontaner Besuch ist möglich.

Kirchengemeinderatssitzung: 
Mittwoch, 12.11.2025, 19.30 Uhr in Sieverstedt

Teamerabend: 
Freitag 21.11., 19 – 20.30 Uhr im Gemeindehaus Haveto�

Basteln für jedermann: 
Freitag, 21.11.2025, 15.00 Uhr in der ATS Sieverstedt

Gottes Segen wünscht
Pastor Jörg Arndt
Aktuelle Informationen �nden Sie auf unserer 
Internetseite:www.kirche-hs.de
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Ewigkeits-
sonntag

Am 23.11.2025 findet um 9:30 Uhr 
in der St. Katharinen Kirche in Kleinjörl 

und um 11:00 Uhr in der St. Petrus Kirche in Eggebek
ein Gedenkgottesdienst für alle Verstorbenen des
letzten Jahres statt und für alle, die in Ihrem Leben
bis heute eine Lücke hinterlassen haben. Wir beten

gemeinsam für sie und entzünden für jeden Einzelnen
ein Licht, das uns Trost und Hoffnung leuchten soll.

Ich freue mich auf Ihr Kommen

Ihre Pastorin Lisa Fischer

Ewigkeits-
sonntag

Am 23.11.2025 findet um 9:30 Uhr 
in der St. Katharinen Kirche in Kleinjörl 

und um 11:00 Uhr in der St. Petrus Kirche in Eggebek
ein Gedenkgottesdienst für alle Verstorbenen des
letzten Jahres statt und für alle, die in Ihrem Leben
bis heute eine Lücke hinterlassen haben. Wir beten

gemeinsam für sie und entzünden für jeden Einzelnen
ein Licht, das uns Trost und Hoffnung leuchten soll.

Ich freue mich auf Ihr Kommen

Ihre Pastorin Lisa Fischer

die
Einführung

von 
Pastorin

Lisa Fischer

Wir feiern

02
N O V

NACH DER PROBEZEIT WIRD
LISA FISCHER ALS PASTORIN
DER KIRCHENGEMEINDE
EGGEBEK-JÖRL FEIERLICH
EINGEFÜHRT. 
IM ANSCHLUSS AN DEN
FESTGOTTESDIENST STOSSEN
WIR DAZU MIT EINEM GLAS
SEKT AN.

2 0 2 5
SONNTAG
11  UHR

IN ST. PETRUS IN EGGEBEK

Ewigkeits-
sonntag

Am 23.11.2025 findet um 9:30 Uhr 
in der St. Katharinen Kirche in Kleinjörl 

und um 11:00 Uhr in der St. Petrus Kirche in Eggebek
ein Gedenkgottesdienst für alle Verstorbenen des
letzten Jahres statt und für alle, die in Ihrem Leben
bis heute eine Lücke hinterlassen haben. Wir beten

gemeinsam für sie und entzünden für jeden Einzelnen
ein Licht, das uns Trost und Hoffnung leuchten soll.

Ich freue mich auf Ihr Kommen

Ihre Pastorin Lisa Fischer

Erntedank in der Reithalle – Dank, Musik und Gemeinschaft
Eggebek-Jörl. – Wir auch in den vergangenen Jahren dur�en wir Ernte-
dank ganz passend auf dem Lande feiern: in der Reithalle des Reitvereins 
Hohe Geest. Rund 120 Gäste kamen zusammen, um unter dem Leitthema 
„Vom Geben und Nehmen“ gemeinsam zu feiern.
Die Halle war festlich geschmückt mit Strohballen, Erntegaben und Blu-
men. Pastorin Lisa Fischer sprach über Dankbarkeit und das Gleichge-
wicht von Geben und Nehmen. Für den musikalischen Rahmen sorgte 
der Posaunenchor Tarp, der die Reithalle mit festlichen Klängen erfüllte.
Ein engagiertes Team aus Ehrenamtlichen, Küster Gerson Peiter und der 
Reitverein Hohe Geest sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Nach dem 
Gottesdienst lud die Gemeinde zu Kürbis- und Gulaschsuppe, Getränken 
und einem gemütlichen Schnack ein.
„Ein gelungener Tag – herzlich und lebendig.“ Eure Pastorin Lisa Fischer
                 Foto: Christoph Fischer

 

 

 
Manchmal ist es wichtig: Jemand hört zu 

 

Manchmal verändert ein Verlust das ganze Leben.  

Vielleicht geht es Ihnen so, dass Sie einen geliebten 

Menschen verloren haben – und vieles nicht mehr so  

ist wie früher. Sie möchten Ihre Familie oder Freunde nicht 

zusätzlich belasten, wünschen sich aber dennoch jemanden, 

der einfach mal zuhört und Verständnis hat. 
 

Es geht Ihnen nicht um eine klassische Trauerbegleitung oder 

den Austausch in einer Gruppe. Sie möchten nur einmal Ihr 

Herz ausschütten, Ihre Gedanken teilen, ohne bewertet zu 

werden – und vielleicht etwas Erleichterung spüren. 

Dafür möchten wir Ihnen Raum geben: In einem geschützten 

Rahmen bei uns im Haus, nimmt sich  

Frau Martje Ketels Zeit zum Zuhören.  
 

Hier dürfen Sie sagen, was Ihnen auf der Seele liegt. Unter 

der Telefonnummer 04638-210 211 können Sie sich melden, 

um eine Zeit abzusprechen. Frau Ketels hat durch ihre  

25-jährige frühere Tätigkeit als Trauerrednerin erfahren,  

dass auch einfach mal ein Gespräch guttut, aus dem vielleicht 

ein guter Impuls mit nach Hause genommen werden kann. 
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